
«ig«, »i. September.
Ein« »«»!» ««»_ls»»» »l« «_fieullche _Nachllchl

bringt u»» bei Telegraph au« Moskau, Do,t hat
geftei» elu« _Versammlung de» Vt. P«<«_i«bulg«l _unb
Moskauer Zential-Komit««« d«»V«,b»nd«»d«»
17. Oltober« stattgefunden, d» die Aufgabe
»blag, ,u de« «wische« zweien ter _hervonagenkste»

_Fllhr«_, b«_3 Verband» , Gutschlo» unb _Trubezkol
enHandenen und ovl der _Oeffentlichleit v«b°»del«e«
Differenz Stellung ,u »ehmen. Unseren Lesnn ist
die in de« _Klllilfpondenz der beiden Parlelsührei
«nt»ickelte _Auffossung _Eutfchtow» von dem, »a«
dem Reich« «_ottut, _belannl. Dmchb»»ng«n von der
Unentbehilllileit de» _burch da» Manifest v«» 17,
_Ollvbn _g«»»_hittn Freiheit«» und der Nowendlßleil
ihre« systematische« leg_^lallv«» Au«baue» einerlei»
ist Gutschka» _andecerfel!« !n nachdrücküchft« ,Weise
für bi« Untechütznüg d» Regierung i» Kampf«
<»!d«, di« R«»»luti»n «inzeUtten. _Velbft «in
Ehie»«»» n, setzt » »uch bei _ber Neginung
_Etolypin« _Nusrichtlgleit unb Ehilichlell »_oi«»«_.
Nüchtern und _phlllsenlol ««»wickelt er fein_Sanieruna««
sufte« , »»ist «, dl« Weg«, dl« »u» dun »_nbauundin
llhao« Hin»u»f2_hr«n. L_« war «i« »ahl» Ei»
_frischung, nach im liraden der Duma, bl« Nimm«
«in» _Verlieterl _be» Gesellschaft unk _unvetlennbalen
siaa«mimischen Tal««» zu _veniehnen ber l>» weiß,
»_a» « ». ill Diesem Manu», den dl« iad«_ttisch« Press«
bereit« »uf dem _Isoliuschemel sah, »b«! vielleicht, in
der »ichtlgen Eile»ntni» der Gefahr, die » fül dl«
I» _gena » nte,V»Il»siech«il" bebeutet, zu isolier«»
bemüht «,_r, hat bu Verbund _be« 17,Oktober« durch
sein« bechen _haupwrgane in Mollau und Pet«_r_«bmg
ein «lnmüllg«« _Vertrauenlvvw» »teilt, »»«m» ge-
schlossen »«den d«if, baß «»»mehr auch der
_Verbanb d«» 17. Oktober» weiß, «»» er »ill
L» unterliegt unsere« _Vrachten_« leinem Znxi-
srl, daß bei Verband _bamlt »ine Position
gewonnen Hot, bie Ihn _zvm _NiistaUls»tI»n«p»n!t für
ten _gesanimten lonftiluti«»lll gesinnten Mb damit
ftaalleihaltlndem Teil bei _Nevvllnung »acht und
baß biesel _Veitrouenivolu« b«« Verband« eine wer-
bende _Kr«ft verleihen wird, »le «l fle bislang, wegen
seiner unbestimmte», m»llu«l«nh»fien Beschaffenheit
auch nicht im Entferntesten besessen hat.

Den zur Zelt ln einem Zuft«»te beträchtlich« _Z«
f«h!«nhelt _besinbllchen Kabelten ab«», bi« w kläglich«!
lüallosiglell noch immer nicht den weg finden, »uf
dem sie um den fatale» _Wiboign Ausruf herum»
l«mmen könnten, wird der 20. _Vepiember «in Tag
»nfieunblich» Elin»«_rung bl«iben.

Di« öffentlich« Meinung Ist el»e «x
sichtbare, u»_gr«_isb»i« Mach!; sie ist »ltsel_»
Haft. Nicht, »_iberfteh« ihr, nicht« ist
bewcglicher, nnftäte» und dabei stall«;
obwohl sie voll«! Lann«n steckt, ist sie
doch aufrichtig, »«»ünftig, g««cht — ja
w«!t gn«chl«», al« man manchmal glaubt.

3l»p «I« » n.

Edg«r Poe<
Von Eduard E » g «I.

(Fortsetzung,)
(_ü»chdl»<! ««l»t«',1

trotz dem belühml«_, Gedicht »Der Rabe' und
trotz manchen schönen lyrischen Schöpfung«» »»dankt
Edgar Poe sei,« überragend« V«d«u!»na, doch »««
nehmlich seinen Erzählungen. E_» ist «wn d«l groë»
— _uxd «in« noch später« Nachwelt wir» »_iellncht
sagen: ein«, der g'lßlen Erzähler der Weltliteratur.
_Fiag» man sich bei «w»_m Gesamtüberblick über die
Welüittlatur nach den sichersten Merkmale» dessen,
n»» bleibt, so wirb »an zu sein«! _Uebniaschuxg
finden: nicht di« feinst«», psychologisch tnfglüodigsten
_Dichtunglweile hoben bi« _aroszie »nesicht auf «»ig»«
Leben, sondeln unter den _M«>!«»!«» de» Nl«ibexd«n
steht an der erst« Sl«ll«: öi« Spannung. _V» allein
»_ermag natürlich auch nicht, «in Dicht«_rwert üb« b«»
_Ungeheuein W«ffeln de« Meer«» der _Nerg<sse»h»it zu
Holle»: el müsse» _Ligenjchajten _hmzulomnen_, die
unsere H«_r,_«n«leil»llhm« anlege», die unser Vedülfnl«
nach de«l! »schauen _deu_«l>ch« Gestalt» befriedige»,
die »»» allgemein« und darum sich «»ig n>i«d»rhol«»d«
Ven_^_chenschlcklale d«t_«n. Dennoch _behaupte ich
»den«» all _Liforderuiz für oll« bleib«»d«n ltunft-
tterle der Literatur steht die Spannung der Veg«b«n-
h_eil«n, Li« Geschichte non Joseph in Äegyplen im
_Nlun _tcsioment, die Odyssee, einig« der W _lienisch«»
und franzlsische« Erzählungen d_«_l _Vlittelallu«, di«
durch gi»h« Dicht» »i« _Lhaucer, Shatesp«»»« ,G»u°
liied von _Strasburg w die tü»slle,_isch« _WeUliteialur
überführt »ulden: man u«_tersuche sie nur _ge»auer
nus ihn» Vlosi _^d »nn »irb _al» da« e»!g« Bei
ftngul>L_«mw«l i«n« Dlchlu«nen di« lünftlnische
_Opanxnng der »«_atlxnhewn si»ben. D«« Gleich«
laßt sick behaupten von _sol«b<» _xnfteMich,_» Weilen
de» _Weltlittllliui nie Ion Qm!»l«, R»hws»n »ni
ynllll>«» i««>f«N. Man _Innn _nlchl >««», d»

nach de« 18. Jahrhundert noch viel» _Dichtungen
von _annlhernb gleicher _Vpannungltraft _unt
Nunft »er Erzählung, ,»e! ,i«_mlich gleichen Dmgen
hinzugelomme» find. Di« llunst de» Höhlen» ,ei«,
de» höchsten unter allen llünften, nimmt in unser««
lagen nicht zu. Psychologische Vntlesung, Fühiglei»
an d«« Vchicksalen non <tinz«Imensch«n un« groë
G«s«llschllft«- ob» W«ltb!ld« ,» «_nttoll«», Gewanbl-
heil in d«» NesstlichLfolmen — da« alle« ist noch im
Wachsen; ab« da» Geheimnil der Spa««ung_«kaf<
in der Erzählung droht verloren zu gehen.

Edgar Poe »a» «i»« be» letzten und »_olleobctsten
Weift«! dies« so seltenen llunft. Hätte e» zu ihr auch
»och die andere besess» , uovelgkßlich« Menschenge-
stalten >u formen, _f» stände » neben de» _grohkn Ec-
Mun aller Zeit». _<l_» »_,r ftch über die Geheim-
niss« sei«! llunft so klar wie selten ein Dichter. In
«inem sehr ksen«_Verl«n Aufsatz lbe» seinen ihm in
i» _«_irzlhlung ebenbürtigen _Lanblman» _Nathaniel
H°_wth°ine hat er di« ganz« Geschmacklich« der Et-
zihlungllunst «_iedeigekg_«. Höchste« Ziel jeder Erzäh-
lung ist für Edgar P« die Einheitlich!«» der Wil-
lung, <_lr »«wirft belhülb den Rom»», liumt ihm
nur «i»« Mit« »der d,i!!e Etellc unter denDichtung«'
formen ein, »eil sich durch den Rom«n_«_schoi> au»
einem ganz _lluherlichen Grund« leine ganz einheitlich«
_Willuxg erziel«« läßl; man lann ihn nicht i» einem
Zug« lesen. „Soll eine D chtung die _Fordlrung«»
unjne« poetischen Gefühl« erfüllen, so «uh sie »i>>«
Steigerung der _Veelexllll 'fte erzeugen, bie nicht lange
llulgthllltl_» «erden lann. lllle höchsten Erregungen
find notwendig ««l2v«ia«h«nd. hiliau» folgt: ein«
lang« Dichlnog ist «ig«ntlich ein Widersinn. Ohn«
Einheit de« Andruck» lönne» die tieferen _Wiilnnge
nicht hnnorgtbiacht »_erd«n. Di« großen Lp«n waren
b« Elzengniss« «ine» noch un«lllllo«men«n
_Vinne« für _Nunft. — Zu groë llürze artet in«
Epigrammatische au», indessen der Fehler zu groû
Länge ist noch unverzeihlicher. Auch hier ist der
Mittelweg der sicherste." Für Edgar Po« ist _ti« lunft_»
»olle Erzählung, also die Novelle, die höchste Kunst«
form der Prosa überhaupt, und angesucht«der lebendig
geblieben«» Plosümelfterwerle d_«_r Weltliteratur läßt
sich hierüber sehr wohl reden_.

Edgar Po« ist bnrch Lehr« »i« durch _Neijpiel bei
«_igemlich« Schöpfer der echt _amerllanischen Prosa-
dichtnng: der _wgenan»le» «dort »_wrf, also der »i>
möglichst _Inappti Foim sich begnügenden spannenden
_Lichtung, _noo, wie Ich hinzniilg« , mehr be» Er»
zühlung von B«a«ben!!t!ten all von _s««ll!chen Wand-

lungen. Es ist nicht viel von Liebe d!« Ned« in
Poe» Novellen; in seinen beiühmteft«» spielt da«
NeilMüi» de« Manne» zum Weibe überhaupt leine
3t«lle. 2u» dem Bereich aber be» nur Stofflichen
Packenden hebt _Ldga» Po« s«_ine Elzählunge» h«!
_hwlW» dmch _sew» andn» gLoh« llunft: di« hn_^_chlls
s_ewer Phantasie üb« b»e> ungeheure Z«lsch«_nr«ich
_zwtschen dem _Velannt» unb dem _Unbikannttn. Hlu
Ii«gt b«» Vergleich _znische« Edgar Poe unb unse»«m
E. 3. «. Hoffmann »atze. Auch bei diesem sehen
»i» da» »nnlltüllich« »der übernatürliche _hinewspielen
bei unsichtbaren Geister- und llhn»ng«»elt in da»
Leben be« Menschen. Wen» bei Poe _da«l»,ld
«ine« Pfeibe» i» de» _Samnuttapet« sich plltzliö
unheimlich belebt unb mit dem Bewohn«« de« Zimmer«
feunge» Fluge« bmch bie Lüfte s,uft, _j» «erden ««
_Hostmann lirtenfisser, Gelgen, _liirllinlen _u«b andere
sonst seh» Möglich «scheinend« Ding« l«bendig. Die
_nlher« Prüfung be» beiden _scheinbai _vemandten
lichter z«igl un» ab«! zwischen ihn«» «in« unüber-
brückbar« Kluft. _Vei hoffman« _oerstattert alle« in»
Formlose, »i« da» _sa übnhaupt di« Art der meist«»
Nomannle_» »_ar, die zwar gute ErzHhlimMnfänge,
ab» l_el»«n lnnst»olle» Fortgang unb _Nbschlusz _chr«_r
lüchtunaen zu finden _nermochten. sogar Poe Hill selbst
in jlinen phantastischen Geschichten b» Menschen unb

die Vegebwhelten mit straffen, lünftlerischen Händen
fest, und so sind ihm u»_v«lg«tz!<ch«, abgerundete
llunstw«»le gelungen, nährend E. T, N, Hoffmann
nn« arg ermüdet. Dieser hat, bei Licht besehen
»icht ei« einzig« nach«lMbll« Geschichte Hinlei
lassen. Ewig _P «» auf b«l Jagd »och d« dichte»
lisch«» Stimmung_; er vermag aber leine festzuhalten
sein llunftvermög«» reichte hierzu nicht au». Wa»
aber ist «in phantastischer Erzähler »hne di« Mach
de» Elinünnna, _? T»»tz der maßlosen Ueberschätzun,
Hofsmai«« , nam»»tlich durch die _Fianzosen, mu!
«»» ihm gesagt werden: er »ar lein Künstler, «
war l_ei» Dichter im »ollen Sinn« d«l Wo»!««. Da«
wird ux« schon _llar, wenn wir sein« Erzählung«»
mit dtüen Heinrich« von Kleist vergleichen, «_lma mit
blm _._Vellelnieib _ovn _Locarno'; e» wird un« zur
Gewißheit, wenn «_ir den _giißten Erzähler dieser
Galtung, Edgar Po«, _Hofsman» gegenüberstellen
_Nuch Poe _daif ein Romanü!« hnhln: er ift _viellelcht
de» ewzine unter allen noitam«_rili>n,!che» _Dichtnn
die diese Bezeichnung im deutschen _Litnatursinne
«_eidiexen. Line« ade» unterscheidet ihn von fast
allen _beulschm _Romantitern: er konnte nicht nur
erfinden, _soxdnn «uch durchführen, unb seineschranken-

lose Phantasie hat ihn »_iemal« über die G«nz«
der fest«« _Kunstfor»«» hinau«g«führt.

D»e! Gruppen lassen sich unter seine« _«_rzlhlungen
die d» _grihte» TeU seiner gesammelt«» Wer!« bilden
oh« Z»»»g deutlich mttli scheide«. Da sind zn»!
^»w« _nhnur>g_^chau_«_ge» G«^_M«_M_^chi»n ,d'»«2«
besser tut, bei Hellem T»g»IiÄl al» zur na_^llich«
Stund« zu lesen. Zu dl«!«» Gattung gehlnn bi
Geschichten: .Die _schnmi_» «atze',.D« Fall de
Häuf«« Ufh«»_' ,_«D» K«l« «nd da«Pmlxl", ,Di
Äla«le de» iüolen _Tvd««' , »Da« »uhelose He»,'
Der Leser «nlneh»« aber bi«_s«n U«b«_rsch_,ift«n nich
etwa die Vermutung, d»ß er «» hi« mit bloßen
Gluselgeschlchkn zu tu« hat, ble auf _lixdische Ge
Ip»ft,_lfurch< b«»«chn«t sind; e« sind vielmehr sehr fein
_llulgtaibeilelt, lünftlerisch _abg«»und»l» und im TU
bi« »uf di« Wahl d«_r «i»z«Inen W«»t« »»«getlügelt
llel»e _Weisteiwul« d«t _Ptvs».

Einem WortlÜRftl« »i« Edg« Po« gegenüber ha
der Uebnsetz« «inen s«hi schweren Stand, unb iö
bitte b««ha!b um Nachsicht mit mein« Wiedergab
ein«» _s«in« eindlucklvollslen G«_schlchten i» abgetü>z!«r
F«m:

— »Ich »«iß, ihr haltet mich sür »ahnsinnig
Ab«_r Liah»sin»>g« wissen nichi, »_a« fi« tu». Ih
tMel mich jedoch »_nr sehen sollen — ihr hättet »N
_sthen sollen, »ie überlegt ich handelte; mit welch«
Vorsicht, mit welch«, Verstellung ich an« Wert _gixg
Nie halt« ich den alten Mann fnnndlich«» _behaxbelt
al« in de» Woche, _lxvor ich ihn tötete. Und jede
Nacht, nach Wilternacht, drückt« ich an der Tuilltxl«
und »ffnlt« sie —, _s« sacht! Unb »«nn ich bann
«tioen Kopf burch di« _vlffnung gesteckt, zog ich ein«
Blendlaterne hervor, aber ganz »erschlossen, so daß
lein Llch»ft»»hl in« Zimmer fallen _loxnt«. Ih»
«2_»d«t gelocht habe«, Mel ihr _g«s«h», »i» schlau
ich ,U Weile ging. —

— In der achte» Nacht gab ich mir b» glößt«
Müh« , die lür möglichst gnauschlo« z« lffe_». De,
Minutenzeiger einer Uhr blwegt sich _schneller vorwält«
al« mein« Hand, Nie _zuoor halte ich meine Uever-
legexheit, meinen Scharfsinn so bewm _dert. Wenn ich
bedachte, daß ich hier die Tür nach unb nach imme
weiter öffnete, u»b er nicht die geringst« Ahnung von
_rnelmm Vorhabe» halt«, so mußte ich innerlich lochen

L_°ch«n — da« muhte _«_r _gehlit haben, denn plötzlich
ktwegte er sich wie in _xamexlose« schrecken. Iht
denk! ülelleicht, ich sei ich! _schnlll _emflohen — aber
»ein! Sein Zimmer lag wie eine Grube i» de
tiefen _Finsterxi« d« <die _Fenftlrll_^_en hotte

er _«_ne ge_»

«öhnlich »»»Fmcht »« d«»Mubeln fest _verschloffe«),
»nd s« »»hl« ich, n lonnU _m«h nicht _ges«h«n habe»
— s, tmmn ««itn, «_eU_« schob ich dt« 3i»

_Lchvn stand ich l« _Zimmr »nd wollt« gnade bi«

LA«« »ff««, »l« wem _Damnen _vo» demHanügriff
abglitt — «« nur «» lau» vernehmbar«« L_<mt, aber
ber Wann richl«l« sich im Nltt auf u»t_> schrie

_,W«_r ist da?'
Ich bi«lt b» Atem an und gab lew_« »_nwort.

Eine _gan« Etund« _stond ich so da, ohne auch n«

einen Vlu«l«l zu bewegen, »bei der Alte leg,« sich
»tcht ni«b«l. Lausch«»« sah «l in seinem BeU, ganz

«i« ich e« ein« Nach« nach der «den, ««an.

»uf «wm»l Hirt« ich «» leise« Etöhne« und

»uë, da« «« da« Etöh«n d«_r löll_>ch«n Angst

E« »»» lein Schmer«, «« lag _lel» knie« Weh «

_duse« Laut, — _«, »ar nur de! duwpse_, m_»t«l
blücku _Io«, »<e «_r sich «« von innerster Qual be-

labenen _Veele «_ntringt. - Ich kannte den T<«
ich wußte, ma« de» alte Wann fühlte, unb bemt_»

l«<l>«te ihn. mm ich «!« »uch mmrlich vor F«ud<

schüttelt«. Ich »ußte, daß «_r n»» schon fett de«

ersten T»n, den sein Ohr _vnnommen, »achte. 3».

fühlte, »ie sein« Furch t immer _mlder »«"' »»
ei si« »_nfllng« ,n ««terülücken gesucht, °°« " "^/
«_ermochl hatte. L. l««_t« sich l°««> - .^«/ "«
der Wind im Schocnftein , »«, «»«

_^"V_^
über di. Diele schlich. »« «'/«_'_« _»'_^_" :_f°_^
chen.' So halte er sich °i°lle'«> Mer '_« d«

_OWMV
MMM
_3»n, al_« »üre «« d,«»h« °_»l de« Gau«

Aufruf des _allruffifchen Verbandes
ber Grundeigentümer.

In der ,Li«l. Von«. Itg, finden «ir folgend«« b«»
m<_rle««»«lte« Aufruf d« «_lllufsischen Verband«« der
G_,»nd«lg«ntüm«r, der zu «ine« _Zusommenschluh aller
oldimogiliebexdtn Element« im Kampf« g«g«« di«
s«MWch»n _Idew _aufsndnt. Dn _«_ulrus Hot i«
wesentlich« folgendenInhalt:

»Di« m«mfhl!rlichn> Unruh«» in l»» »«rschiedensten
_Oltschaften Rußland« b!«««n »l« «e»el« d»für, baß
im Land« noch lavg« nicht b!« «<l»<che»«w«ite Ruh«
e!ng«t«ien ist. Die _Bauuschaft, der « an Fühier«
und L«itnn mit g«_sund«n politisch«» _Nnschauung«»
m<_l«g«tt, wird nich« so bald bi« l_ockent«» Nersprechun»
g«n b« Sozialisten v«g«sf«n, unb letztere, die In ihre»
Nelh«n Wann« ,on hoher WM«nllr«fl und En«rgie
z«h!n_>, »_nben ihre llibeit nicht »_usgeben, »hn» «nt-
»«b«, «lnen »ollen Sieg «_rn«g«n, »b«l »bel «w«
»olle Niederlage erlitten >» haben.

Man kann sich lewnl«< unnützen Hoffnung«» »uf
«ix« baldig« Wilderelnbüigernng dn Ordnung hin»
g«b«n, man _doH «icht eine baldig« N«»!livn »uf alle
°ie «_ilebte« Vlüime «hoffen; damit »bei ei» neu«,
Gewittnftul» nn» «icht un»»_rber«itet treffe, müssen
«_llle zum Kampf« bereit fein, inSonblchei» _biesmigen
Peisonen, gegen welch« ln eist« Lim« der K»mpf
dies« den russische« Stall! zersetzende» _lZleuunt ge-
dichtet ist.

Eine d» mächtigsten Stütze» d«_3 Staat«« , »«Ich«
der Verwirklichung ber sozialistisch«» Id«en hemmend
,m Weg« steh», ist da« Eigentumsrecht. Da«
Bewußtsein de» _Eigentum«_begrlffe» ist deijenige
mächtig« Hebel, »_elcher di» Mensch«» »_uf den Weg
derllrb-it leitet; diese« Newußlsein — bi« eiozig«
_normllle Quell« b« _Rllchlum» — «_rz«ugt bi« Liebe
zu» eigenen Vesitze und bie _Achlung vor fremdem
_Nlfitze »nd b«»i»lt eine richtige politische Schulung
de« Volle» und «ine Erziehung zum Potrivtllmul

Line Vernichtung dieser Rechüibegriff« »üid« «in«
gewaltsame _Fmtnahn» de« durch Arbeit _Elworbexen
nach sich ziehe» , »ürd« im Lndilsultate den ganzen
Sinn und Begriff «wer selbständigen _Nrbeit ver
nicht«», würde ta« Prinzip de» Nnsich»«lßen» und
d«r müh«l»sen N«»eichnung auf K«ft«n _Nndenr
l_egaliss«»«», »s»be _eln» Vürg«rlr!«g entfesseln unb
da» »«»nnl« und geschwücht« Voll «w«, Sll»v»«i
de« Kapital« 2b«««t»»»t«».

Da» find «ls» di« Grund«, »««halb Im Int«nss«
de» Zuluxft de» Staate» «in« Vereinigung aller
unser» S_5H»« de» _Voterlanbe» ,u erstreben ist, die
sich u» b!« Deoif« »Da« Lig«,«»««recht ist
nnantafibai' _scha»_r» _foll.

Zu bl«s«« Z»«ck« ist b«_.«_llliufstsch« _Vulmxd der
<F_»und«ig«ntüm«r' begründet worden, Auf de» lonsti-
tnieienden _Versawmlmig am 10, Juli c. sind fol-
gend« Grundprinzip!«« für bi« Tätigkeit d«_3 Verband««
angenommen «o»ben:

1) Kampf ë»«« bie sozialistischen
3d«««, die da» Voll _burchsenchen unb »lnen Ein-
fluß auf die Gesetzgebung «_r!»»g«n Unnen.

»l« Mittel zu dies«« Kampf« _foll da» ««druckt«
W»l< in »«_itestei V«_rbl«itung bie««n, sodann un-
mittelbar« _seziehmigen der Glied« de« _Verbanbl«
an Ort und Stell« ml! b«n bäu«llichen Nüsse» und
endlich «in Eintreten von den RegierunaMLanen unb
Ausarbeitung n,n Gesetzelentwürfen, »_elche zur
Hebung _be« W°hlst«_nde» de« Reiche», sowie de»
_Lllndwirlschas, im Vesonb»«» bi«_nen _Unnten.

2 K»mpf ,nm Schutz« nicht bloß b« Id««

be« Eigen«»_mlrechte», _fonbern »uch zum
Schutz ee« reale» _Vige_^_tumlbegriff»« an
Immobilien und _Wobilien, geg«» ungesetzlich« Besitz«
_ngrelfung und NewaliWgklt. D«! Vnbanb »U,
al« ein Machtfallor, mit welchem _abrechnet »erden
«uß, vor allen örtlichen Regieiungiautoiltäte» auf bi«
Schaffung solcher Vebingungen b»ing«n, b«! denn
V«N«h»n «in V»_rl»mm»n »»» KraWallen (_Pozioml)
sich »l« unmöglich «»eisen soll und _jedenfM die
Schuldigen «icht ungestraft bleiben, sondern zu» _Ver_»
antwortung gezogen »erben. Dezhalb ersucht der
Verband, ihm alle d«a»_tige» _Vnlommiiisse zu melden,
um ihm die Möglichkeit zu geben, dann di« nötigen
Schritt« P> e»g«!f«n. In gleich«, W«is« stellt e»
sich b«_r Verband zur Aufgab«, in Veziehung zu In-
ländischen unb a«»lz»_dischl» V«»-
_sich«lung«g«s«_llsch»ft«« zu t,«ten, um in
d!»_s_« Art eck»» g«g«ns«itig»n _Telbftschntz in Grund-
l»g« ein« V«_rsich«iw!g zu »lganlfi««», buich n«lche
d«t einem beschlä» tt«n _Oelozufchuff« leiten» de« »er»
band««, «ln« Entschädigung fül Schild«»
au« Krawall«« unb gewalttätig«« Uebe»M«n sich er-
mögliche» ließe.

T>« Elfolg bei Tätigkeit b«» Verband«, »_ild <«
vollem Maë davon nbhängig sei«, ob bei Verband
nur ein« _ldeelle Bedeutung haben »dn »bei auch
»_llllich «ine» _gewichtlgen llon««!schen _Wachtfaltor
«p'östntiei«n »_ird, da »ul ln _lehlerem Falle ein
Eixfluß »uf da» politische Lebe» de» Laube» _deulbar
it. Zu »wem solch«» _Nachtfalloi kann ab« der
Verband nur bann »«den, _w«nn alle Eigentum»
inlbesonbere bi« Grundeigentümer, nie groß «der lleln
auch ihr ««sitz sei, und »«Ich«, Gesellschaft»«»^ sie
auch immn angehören mögen, sich zu gemeinsame»
Tat »_ereiniaen.

Eine Verschiedenheit d«_r pol,tisch««
Uebe,zeugung«n _inbetreff de» Ordnung de»
Vt»»ll«ngtlezluh«itln, »d«l in d«, G«_nzmllll«N'
f»_ag« _usw,, welch« _zuizeil ble _vrb»nngl»
liebenden _Nillge» ln »«»schieben«
Gruppen scheidet, darf kein _Hlnderntl
b»fü_» sein, fich nnf«»e« Verband« an«
zuschli«ën, »«nn um da» «ln« Grwldprwzip
»nellannt wird — b»» Elnst«h«_n fü» da«
Eigentumsrecht — und fall« nur ble «in«
«_inzig« Losung zu _Kiaft b«ft«ht — b«_r Kamp
»ül da« 8_ufr«cht«rhalten und b!«Un«
fnt»ftva,l»l» d«« 3lg«ntu«zb«z»_lff«»

Gerade ble Tatsache, daß ble Glied« bel Ve»
band« nicht zu einem bestimmten Stund
gehören und außerhalb b«_r Part«!«« stehen
sollen , sicher« dem Verband« ei«« Machtstellung!'

D« Aufruf schließt mit «inem flammend«» _Nppel
an all« _Oldnnngzfleunb« ,sich de« furcht
bare» Elnstel der Situation bewußt zu »erden, da
jetzt ob«! ni« b«_i Augenblick da ist, wo dt« _Ordnung«-
element« energisch _handeln müssen. Gerade die günstig«
Tatsach« , daß bi« «ist« 3kich«du»a ;«tzt <wfg«löst ist
und die Emlgung, daß bl»« sieben Monate uni vom
Zusammentritt der _xeuen _Reichldum» trenne», »uj
>n energischem Vorgehen ansei»»».

Zum Schlüsse »erde» die Adressen aufgegeben, an
»_elche schriftliche Anfrage«, sowie «tnmige Geldzu
_wenbungen zu bliigieren seien und z»»_r »» da« Vor
standlglieb Ssergei N«!elwn«»itsch Woieil»»
Petersburg, _Nasselnaja 3 «der an da» _Vorftandlsslieb
»lezander _Ippolitowitsch S < bin . Petersburg, Sse_»
_giewsloj» 16, mit »»lch«« I«tzt««n »uch _ptlsinlich«
Rücklpiache genommen »«den kann.

Inland
Mg«, dm 21 _Eept«»«!.

_Uebe» dl« Uufg«b«_n d« _Landznteilnngs'
ko««isfion««

ch»e_,bt di« No«. W«m,: E» »ersteht sich »«» selbst,
>«_ch dl» Aufgab« d« L»_ndz»_MUVgN««n,isss»n»n die
Förderung b«r Sicherstellung mit Land _hauplsHchlich
>«l mit g«r!»g«m Landbesitz Au«a,est«ttet«n und b_»_r«
»igen Landlos«» Ist, bl« auf Pachtftücken ««n der

La»_barbli, leben. Die Teilnahm« der Landzuteilung»«
»_mmlssion«« an di«s«r Lach« «uß d« zufällige» «n>

>mchau« »ich« _unmer zweckmäßig«« Verteil«»« bei
LanMcke ein Ende bereiten, die »u« de« _Prioat_«

»fitz ln die Hllnd« b«» _vauelagrarbanl gelang«« und
von ih« »«it« verlauft ««rd«n. Dl« Nan«r«g_»arbanl
hat hartnäckig daran f«ftg«h»ll«n, daß ft« ,»i»iege»d
ein Niebltinslitut s«i und ,»n _biefe» G«ficht»pu»lt«
an« lh_»e Operation«» betrachte«. Ein Kreditinstitut
ist «b« t«an in!n«_P«!l, bah b»» durch ih« V««>
«!_lt«l»ng v«_rt«ilt« Land in bie Hände derjenigen
Bau«» gelange, bie di« zuoullsfigft«« Zahler ab-
glben, »nd »icht deri«»Ig«n, di« «« «n »«ist«» nltig
_iaben, b. b. der mit geringe« Land l_>u»g«_ftaliel«n.
Für ein« Tlaatlhypotheleobank ist _bies«_. Stank«
pnnlt nicht _piff«»b, doch ist ei ei« Tatfache,
daß «ft i» d«nletzte» Jahren die _Naue»»_grarb»nl
mit de» wichtige» staatlichen _Nufg»be — der B«-
lämpfung de«Landmangel_« — zu «chn«n begonnen hat
und «aß auf diese W»>s« ein großer Teil du Privat»
llndeieien, bl? mit Hilf« der _Naueragrarbant ver-
lauft wurden, nicht an bi« an Landmangel Leidenden
kl« der staatlich«» Fürsorg« für dl« Vergrößerung
ihre« Landbesitze« am meisten bedurften, zur Ver-
teilung gelangte, sonde»n »» di« Bann» bie Wirt
sch«ftlich sicherer gestellt waren, bereit« genügend Land
besaßen. Mit anderen Worten, d« Land'ond dlent
nicht zur Erleichterung der genannten _ftallllichen Am
g»be, sondern erschwert« sie, indem er da« »_nglkauft
_Prin»»land _lxm Landfond, zur Sicheiftellung d«
Landlose» entzog. Die jetzt _vvrgeschriebexe Teilnahm
b« Lanbzuteiwngzlommisfionm an den _Opnaiwnen
bei B«u«_tagr«b»ul, »i«d, »i« «_lr hoff««, bei Wirk
_samkeit der Nanl d«« Lharakt» «in«« Institute« v«
leihen, ba» «w bestimmt,« politische» Ziel vnfolgt, bi
Elchnst«llung mit Land d««j«nig«s! _Vaue«« zu föilxrn
die b«« Landma«gel besonders scharf empfinden. D!
Kommisstone« müsfl_» ih« Tätigkeit v?_r allem
mit der Klärung de« faktische» Stand«» d_«
_Landftag« in den einzelnen G«g«nd«n _be
ginn«n. Wi« f«nd«_lba» da» »uch auf de» eist«
Blick ««scheinen _mog«, ab» tlltsächllch Hube» _w«b«! di
Regierung, roch bi« Landschaften, noch irgend ein
ande« Inftiiutwn di« voll« unb g««ue Ken»«»!« übe
den Stand de» bäuerllche» Besitz«» und üb« bi« N«
dingungen fein«! möglichen _Ern«it«_,ung, in den ein
z_elnen G«g_«nden. Di« von den Landschaften _u»t«
nomm«««n g«n»u«n _Uxtelsuchungen umfassen nur «in«
_kleixen T«U selbst ber Landschaft»gou»ermment». L
d»ß die so alten und so hartnäckig«« _Erlrt«»ung«
über den bäuerlichen _Landmanssel unb _bie Mittel de
Erleichtelung b« bännlichen Lag« im b«ften Fall _a>
V«rallg«m«ix«»l»g!N einzelner Daten erscheinen, ge
wohnlich aber auf rätselhaften Manipulationen
mit ber _mitllnen _Plooortionalen ,»_isch«n größere
Landflucht» und dn allg«mein«» Be»öllerung«ziffl
b«»h«n. Nu« »in» b«i tatsächlich« Grad der La»
bedmftigleil feftgefiellt lft, unb zwar nicht durch Durch
schnitlsberechnungen, f»»be,_n im Einklang «it all«

_lonomlschen »_edingiillge» , »i!t,, möglich s ei«, «,
«stimmen, »elcheiüanbareal in den oulchie_^nenVedlet«

_ur Stillung de» _VMifnIss_«, notwendig ist unb ob
_enugeno _Lanb a» Ort und Stelle vorhanden

ei, °d« ob «« notwendig sei . f«l«, Lanb, sei ««
uch l» den asiatischen freie!, Lande«!««, zu be.
chllffen. Außerdem _abn lft ben _Landzuteilun»»«
_ommissionen «i« _aodue sehr »Mg» Nuj»c>il ans.
_5 _A>,_^' ,_^. '°_^ _^ _««g>»"»>8 eiiiigst von sich
bzuschleb«» suchte, da» ist d» Fördeiung der V«_r>

befjerung b«« «uerlich« Landbesitz.« und Nußung«'
ande«. Dies« Art b« TätiM d«_r «»_mmission._»
«z«lchn»t «inen «u«n _Weo .in bn V_«_rdl,se,u»g d»l
_lonomlschen L»g« dn B»»nn - _«inen We» b»

»i« »l! mit EewiMt sag«« lo»«n . mchrver.
pcecheud lft «U die «Melt«mg d«« bä>«lliche«

L»nlblfitz««. Dl« V«ib«sselung bl« ««den» »nd lm
!anbnutzu«g «_irb in vielen _Filkn »_us ble h<bu«a
be» bäuerlichen Wohlstand«» fühlbar« ein»tlll», »l
die Zuteilung lm V«mde doch nur l_leine, Land«
iückchen, und vor allem — b!«f« Aufgabe «rstreckt sich

»_uf di« ganz« bäuuliche Neoillerung und nicht nni
auf bl« La»_darml». Vei ein« »folgreichen Arbeit
>« Kommission«» n!»b di« s«ge»»nnle »gr»»e Frage
eh» bald ihr« Schärfe _velllnen .unb bie Bauern, di«

ooischlWmaßig zu de» Nrbetten bei Kommission
hinzugezogen «erben müssen, »erbe» m
ihnen da» best« Gez«nzu»lcht _geg«n jede
hetzerische Propaganda finde», di« nur »uf »»«

Wachsen der Wirren im Land« gelichtet ist, ohne fich
um die tatsächliche Abstellung der Nöte der bäuerlichen
Masse zu bekümmern, '— Wenn wir be» »_rttlel der
No». wnm. recht »erstehe«, so wlll die Regierung
auf zweifache W«lse de» jetzigen _Uebchtlnben »_bhelsen,
einmal indem sie »ul politischen Gründen da« Land
«u« »enHänoen der wirtschaftlich Stack» in di« H»»be
bn »irlschaftlich Uxtüchligen hinüberspielt, _soba»»
indem sie »ui »iuschaftlichen Gcünoem dl« wirt-
schaftlich Untüchtigen, die da« Land betomme» habe»
durch Schulen und Meliorationen wirtschaftlich tüchn«

macht.

Ueb«, ble V«th<u_»dl»»«n> de»«i»ift«««t»
l» _flin« Sitzung »m IS. September erhatte» »i»
o«ch d» P. T.-A. den n»chst«h«nd_«_n »_ffiMen
««licht:

De» Ministerrat h»t i» sei»« Sitzung n« 19.
Sepl»mb« n»t» _anonem folgend« N«l»gen bmchge-
sehen und gutg«h«lën: 1) Eine Vorlage de« Justiz
_miniftelium_« üb«! bi« Abänderung de« Geiichwftlmb«
der i» den _Gllnzen be« _Ill»l_«l», I_«m«ler und
Taschkent» _Gerichlzvezirt« _begange»»« _Slaanvn_«
_br«ch«n. E« ift l» _iluzstcht g«»»«_ni«n, di« Turchstchl
bn «»ahnt«!' Sachen in d«n O«nzen du gcn«m!«
_Nezlll« den B«zi_»k«geiichlen »nftell« de» Uppelhöf« z«
übertrozen, n»b«l dieselben _Ltandelveureter _teilzu
neh»«n haben, bmch di« »uch j«tzt der »«stand bn
Sessionen b« Applühif« zum g««a»»!en Zweck «-
gä»,twirb. Dabei wird der _bleiveno« _Neftaxd der
Session de» _BeziilLgnichle _dnselbe sein, der für b!«
Sessionen dies« Gerichte, bl« behuf» Durchficht bei
Sachen »eg«n Ag»»_runr»h«n _formint »«_ibe», ftftg«»
setzt ist. _Wa_« den Gang dn Genchlsoerhandlung
anbelangt, so »erden alle _professtonellcn Regeln, bi«
bel de» Vnhandlu»_g »o» Ll»_ailonb«ch«n l»
dcn Appellhisen beobachtet »erben, auch bei
der Vcrhanoluna, der »wähnten Sachen ln de«
Nezl,l»gericht«n in Kraft »nblnven, mit de» Unln_»
schieb« nur, baß Uiteil« , bi« _o»n d«« _Gnichten in
nicht _»eisläillem Beft»nb«, b, h, ohne St»nbe»on«

_Ptz« ,v««^lütz U/l«, l
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«i«n lni,sch«nd«n ton; dl» _Hofimg« »ihn«», _«

s«i d«i Lelbpapag«!, d»l s_«l_>u» Schnabel am _Fenft_«
»_etzt; —»ein , e» war d«Z»«la, b« _^ihn<l«i!!che!>
b_?m _g»»z«n grausam«» Hof« Nach» schwill. _Vo»
Könige llusge!orb«t, «in«n »_ogelneuen _Mallensch»
zu ersinnen, Ichlägt _Hopfrog vor, der König »_oge fil
mi! seinen Vwiftetn auf d«n »ächsten Ma_»l<»dall _>n
Gestalt von _Oranssutang« z«lg«n, sich durch «ln« lang
Kelle _mitlinand« f«fs«l» und so b«n Nalkenschwaim
in _Echiecken setzen. Mit Wo»« geht der <lln!g »u
d!«sen blüd«» Schel, ein. _Hlpsrog bös«!,! selbst bi
_ssell g_'_wHndel, di«ll tüchtig «>»<«»!<! b«l »«»lisichüg»«
Schrecken wird ganz «ach d«m Wunsch« de« König«
er,,«!!. Da senkt sich, ansang» zum groë,«paß der
G _Kllschaft, b«i Klonlevcht« oon b«, hohen Deck«
nie»« , b« _Z»ng befestig! dl« ganze «ffena_.Mchus
an einel b« Zacken de« Leuchter», «ln Rück, und fi«
schweb«» in der Luft; de, Zwei« läßt fich _felbft oon
bcm _Kronleuchle» mii _hwausziehen, i» lx» Recht«
_sch_^_io_gt «l _«we bren»«nd« F»ck,l, u_»i >»»«» de»
gräklichsten Drohung«» _zloblt « bei, Klniz und
dessen gan_^ Regienmg an, daß fi» elendiglich «_i»
brenn«». El selbst »_nsch»i»b«t b«ch »w« Oeffiuülg
der Dick«.

Da« h»uplv«lbl«»st alle» !kz«hl»»g«» dies«» V«ttn»ll,
«ben ba», w»dn,ch fie ihre» bl«,d«»d« W«_r! g,w>»!>tl>,
_>ft di« Fonnoollendung, ble Meistuschaft de» Eril».
<Zdc>»l Po« geht »>t _s«i»«m Weikze»c> lx» _kprache,
schranlenlo« u», in b« _LizHHInng «l i» Li«b«. <i_»
lätzt uns«« Spannung auf «n« Nadelspitz, schweb«!
und alle Qualen gelelzt«! _ltlwartung au»ftei«», eh«
« fi« v«m dem _Zaubnbann b«ft«it_; ab« auch bann
nm, u» fi« in _«ln«n _Abgluub _>chi«ckcn»oll«l !i»t»

hüllung zu !chl«ub«l«. (Schluß folgt.)

üeler gefällt »nb«n, d«i N«schw«d«f«hn»» b«i»
_«lppellliof auf d«« »pplllal!°n»»«g« unt«rli«On
""_'_. °_^

._^' _'" "'»^k>«
««stand«

gefällworden sind, lo»nen «« _mf be« «ass»ti°n»_weg
beim _DingMenden ««not »«««_ftrltl«» w«d«n. D
gei_>°n«te Maßnahm« »Iib durch di« «»t«end!a,l«
heivorgeiuftn, di« Stt°fp,o,«ss« b_«s,n!m» «b«
Grenzmarken ,u beschleunig«» . »« dl« Appellhlf« n»
über «inen geling« _Pnsonalbeftcmd «ifü«« und
n'ckt In b«l Lag« find, »ll« P_«z«ss« «chtzeitia ,entschelb«».

2> Fein» !ft «In« Li»«al« b«, Haupt»«l»<,ltun
fül b«n Ack«_ibau und da« Ngill,»«s«n _a«lMig
_woiden , di« sich aus b!« Nsslgn<«_ung «,n 400,00
Jinblln au« d« _Reftanle» b«» laufend«» Budget
zur _Anfildlung d« _Uelxifiedl«_, in b«_, Gebiete
Nkmolin«!,- _Turgal«! und _Vyl._Darj, bezieht. DI«s
Eig«nzung«llU«_gllb« «_iik _hlivoigtrufen buich b«
ung««2g««den K»«dl» »_,n 1,475,000 _Ml„ d« in
laufenden 3_°h« zur »n««Ichung »_on _Dailehe» »
die Ulbnsiedl« au«g«»«lf«n war, bin« die U«l«l
si«dlung»b«wegung ist _bltrachtlich ftälle» «e»«s«n, all
b«l dei Festsetzung b«» g«n, _Nreblt» _ang«nomm«» nu»b«
»»Null 2-3000 Familien find in Sibirien und im
Vtepp«» gebi«tmehl al» 10000 _Famllit»elnget»»ffe», v_«
denen »_lele, besonbn« im ktztnwähnte« Gebiet, de
Unterstützung bedürfen, «n b«n Bau ih«i Wohn
_«äume bi« zum Nntrlt d«_l WInt«l» zu bee»b«n
Nuß'ldem «weift e« sich »l« notwendig, ben Kirgise
d» Gebiet» Lyr-Dalj» Land abzulaufen, u» di« i
diesem fül dl« Uebnfiedlung _geschloffene» «»y,
_eisc _hienenen _Uebelsiebl« zu verfolgen, da der _Flil»
bier 2lei lew«n _Lanbfnnd» für 8»l»ilr»g »c»U«i«
siedle,-Landanteilen »«fügt.

3) Wurde eine Vorlage b«« F,n»nzm<»!ft«_r« »«g«>
Uebelvagung d«» i» V»_r»»fchl»g« b«l _Hanpio««
»altung d» _indirelten Tt«u«ln und b«« Ni»n»bicm»
wewlvnlaus« pi» 1906 v»ig«seb>m» _Klldrte l» G
_samtbeliage von 1,500,000 Rubel au« «wem ll»,
in «in »üben« gutgeheißen, um dl« infolge de»
»ochsenden Verbrauch« an _Vlanntwel» «ntftehenb«
Ves»og«ung«n de» Zahlung«» fü» b«n _Spiritu« «>
die Glalgefäë zu _blstlllg«». D«i »_ahischeiulich_«
Blannt»_liimerb»»uch war pio 1806 auf 63,400,00
Wedln veranschlagt wölbe» , doch find im «Yen _Halbjah»
_berei!» 39,942,221 W«d« veilauft »«lben.

4) _Wurd« «Ine Voll»« b»» +llehll«in!st<l» g
billlat, die sich auf dl« ««ft«llu»g «_on 4000 _Naien
waaaon« <m laufende» Jahn ftr dl« Klon«bcchm
bezieht und dl« Uebertlcgung d» «ifoibnlich«» _Nus_»
gaben von 8, 000,000 Rubel auf die «benutzt«
Kredit« beantragt, dl« zu« <k»lxul«»g ««« Vclhnu
Im Iah« 1806 »_ulgewoiftn »an».

L) Wmd« eine Vorlag« b«» Ninlë_r» be» In««
gebilligt, dl« sich »nf «« «In»»tsung »» 1,2,00
Rubel »u» ben d«m _llilwisiert»» _z« L»«_Mgl»
_ftlblnbln _llr«bit«n _bezicht, M»<l« NntnhnU« «
Nur der unter polizeilich« Aufsicht _Ltehe«!», _sowl«
z»«ck« 3_,an«p»»i« d«r dft «»»««_ffuoz »»t«»U«g«»d»
«der in di« H_»imat zurück « _tr»»_ip»lii«ln>dl»
Personen. Auch die »nft»llnng _sp«M»i Pollz»lbi«n«
zur Ne»uffichtigu,g bei politischen _Beschickten soll ««
dieser Summ, beft»itt«n »«»ben.

6) Wn»be e!« Vo»l»g« lx,U»»«,ilch!«mlnift«rwm«
glbüigt, di« dl« Untelftellnng de» Elementarschule
für Fremdftämmig« „«!«, die Sckjulko,s«!l», so»
d!e _llrlaubn!« b«»n<lagt, w Lodz, da» el« d«uls<i
««»llkrung von 100,000 N, Ml, «In« Priv»
lelnnüftalt mit d_«utsch« U»»«r,lch««spl_«ch« f«i all
_sslchn, anë» Geschicht« , ««»graphi« _u»d msfift
Sprach« , di« unbedwg! !» russisch«! Ep»ach« »nz««
!r«_a»n «nben müfsen, zu eröffn«n.

7) Wurde «in« Vorlage b«» ll»!«g«»l»lN«iwm
gebilligt, dl« dl« _Nulzahlung von 326,875 M
au» de» llon»»«m«n Kapital!«» b« _Iruppentil
der _llftmallgen Mandschurisch«» N_,n>« _benntiagt, u»
ki« _lluvven _mlt _lunchemlxn ftl ben Regt« d«
I»l_,_r,» 1807 zu ««sorg««. F»_rn« sollen an» b<«
i_l_ononnschen <lap!_tal der »ach b«nKriegen von 18??
18 8 und 1800 »ufg«!lft«n ltos«l«_HrnpPl»»_eII
11,050 _Nbl _a»««»_iesen »_eiben, «n ft, dl» Kosaken
be» 6, und 8. Maischen Kosalenrez!««!» _vettiHs_^
und «Decken »«_znschaffen .

b. D» Gen«»«lgonve»«e»» Gen»al-
l«»tn»nt T»!l»h»b empfingt, »I« «an de, _Nall_«
bulchlet, noch immer »m vielen E_«m«!»b«n Gesuch«
fül bi« Vegnadiaung de» politisch«» _Veib«ch«l Sorg«
z» trag«». 3» ihnn Eingaben «_rllHl«n die Ge-
»nnbn , b«_h b«ch die Nichibegnadlgmg de» P»li_>
tischen die Zahl der sogenannten,Walddlüb«i_^ _ftar!
zunehm« und baß dieselben, nm sich Ihren Leben««
m>t«lhalt _»u «_erschllfsen, zu g«n>«i««n Nnbiecher»
»erb«» m«ss«n. Zugleich b«!«n die Glwe'nden
ihnen M _glftatl», «nen Teldftfchutz zu «_iganifielen,
LIe dlücke» dl« Neberzeugunq an«, daß auf diese«
W,ge die Gemeinden die _Riubei und _Brandstifte,
bellmpfen »«den. di« die Nau«_r»ir!l<haf!m zer-
biren. F»»_er _bilten die Gemeinden, dl« Gefinde-
»ilt« _oon d«_n Nach!» l>che« zu befreien, dl« l«in« B«>
beutnug habe» und di« för die meisten Land-
I«l« unmöglich find. Solch« Gesuch« laufen
In einer s» großen N«ng« «in und sollen s« be>
_ochtenswnt sein, daß fie höhe«» Ort« _vorgtsiell
»«ib«n sollen, zumal dl« UnNcherlM auf dem Land«
durch dle Räuber und ander« Dunlelniülmer Im
l_tarlen Wach»tu» begriffen sei. In «inigen Gegenden
sind die NaueriütiN! mit ihren Ungehörigen gezwungen
ihn G«find« zu „«lassen und In di« Stadt zu
_^_hen.

So dl« Vals». So _sywpaihisch dl« _vtzanisierung
d«« SllbNschutze» auf d«m L»»d» H, so un«ahl-
sch«_l»l!ch lft b!« Neanablgung be» sogenannten,W»lb-
brüd«i',dle, nach ildtlemsiinimeoden Nachrichten o»«
Land« »nd au« den _sozialbemokratischln Quellm, fast
durchweg _2b«,eugt« Loz''ald«m»krllt«n und «e»«f>!il
_professionell« _Verbrech« find. _V!« _Wiederaufnahm
dies« _Oeib,tch«_isch«n Element«, «» dlnen _llei«, nach
d« An«s»g« d» L»nd<<«l«, ft_» b«« Galgen
reif find, in bi« Ilmdlsch« Gesellschaft würde
lx« «U»lut<«nli«n Terror »_ur Vorschub _leislen
— Nu« nnHr««n Kirchspiele» w Süd°L!»I»»l
aeht nn» _gkichfallj dl« Nachricht zu, daß mehr«»«
G«find«»ii<« Ihr«_Vessnd« »_erlass«» haben und ln_l Inner«
be« Reich«« od« nach Riga g«g_«nz«n find. Zu Nm
»««« d«« _nlchften Wonal« st«he ,w« «e«m«hit<
2»«»and«»u»g b«_i V»u«r»!tt« in Süd-
LIvllmb _beoo». Im vorigen Wiüt« di« _Gutlbesitzer,
!«_zt di« »grauen Var»n«_"! II« Sozlaldemolrllter
habe» «« »ahrlich »eit gebracht! Und nach all diesen
beftlUwrten di» radikalen Blatt« noch eine Begna-
dig»«!, b<«!«> lrgfl« Feinde der _lanbifchen Gesell-
schaft!

b. I« Hol«hi>ssch« Wallal-Krug« lfi sell
dt» _»_orlg«, W«he der Handel mit geiftizen G«°
tllnle» «_ingeftellt »_orbtn, »achde» d« llrug vor 3
W«ch» auzgeraubt »«,b«« war. D«_r Kruglpäch!«!
jat M_«nbi««, Ori«_, «ebeten, ihn _fil» die _Einftellun«
i>_e« V_»»lü»f« «Icht zu _beftlafen, wa» Ihm auch _zuge_«
_Nchelt iß. In de» geschlossene» _Kiug« find, »ach
de» «als«, z»ei«_al.Rloikenten' «rschienen, um sich
zu _ib«lz««gtn, ob ihr« _Lrohungen auch befolgt worden
Not. U»ch ln ben umliegenden _Vanergesind«» haben
si« »Nivifiontn' n»»gen»«men.

»«» d«n «»»«hnfche » »_ilchspiel schreib«
num UN«: «och ein« _mehrllgiaen Ruh« find wieder
Riulllberfäll« zu _oerzeichnen. N» 16, um 7 Uhr
abend», drangen _zwllf mit Reuolonn und Flinten
Vexaffnete ln da» _Neiransch« Vollasal-Pmi«»
Gesinde. Lben halte der Mit sich mit dem Gestnd_«
zum Abendbrot _gesltz_». Die Vanditen drängle» »ll«
au» de» Haus« und sperrt«» fie in «in« Klee!». Dann
du _chsuchten fi« da» Hau«, erbrachen alle Kiften und
Echränle und raubten llmll'ch« Sachen, Dem Will,
d«i lein bare» Geld im Hau!« ha!!«, »urde anbe-
fohlen, nach ein« Woche 60 Rubel zu beschossen
»idrig«nf»ll« da» Veünde in Flammen aufgehen
»8_»d«. Fül «inen _lallu« haue der Wl»! Vier _ge«
braut, e» »mde au_»g«!ru»le» und aulgegossen. I»
_0<»zen halt«, di« Räuber _zirl» sü«s Stunden >m
««find« _gekauft, doch hat niemand der nur 3'/
W«_rft von dort Nation!«!«» _Mililirableilung _Nachrich
geben_Unnen, Nach _vollbrach!«!la!, «t»a um 12 Uhl
hat bie «_anbe da«I V» Werft weiter liegende G_«
siod« Dsellafal'iNull« besucht, _Dorl war — dl«
loch!«, b«» Wirt» sollt« am Sonntag getrau

»erben — «i«« groë« Gesellschaft _beisllmmen. Diese

_wurt« in dl« Küch« gebangt, di« ««st« wurden _lhr«
Uhren, _Rlng«, s«id«»en lüch« _, und ihre« bare»
Gelbe« _lxraubt, ba« Gtfinbe nach allem Mlwehm-
baren durchsucht. Di« _Nraut, welch«! ihr« _Nnlfteuer
schon soiiglschist, «al geftagi morden, »aium si«
da« «_or derIranung oelan und nicht, n_>I« besprochen
spät»? Nachdem die _Vanbe sich sattgegessen und
ordlniNch g«,«cht halte, besohl si« d«m Nkt, da« best«
Pf«?!, _aniuspanne». Die Sachen »_urd«n auf den
Wagen geladen, worauf fi« fortfuhren, D«i Stunden
lang find fi« I« Gefind« gewesen, haben Harmonika
gesplel! und möglichst oiel Ll!>m gemacht. Auch hie,
war Ihnen nicht »iel bare» Geld i» dl« Hund« ge-
fallen, doch durch den Raub be« beste» Pferd««
sämtlicher »leide».Wasche Wii!sch°fl»v»ri«te und _lst der
Wirt bedeutend geschädig! worden. Erst gegen 6 Uhr
»üi der _Uijadnll benachrichtigt worden, welcher »lt
dem Militär bi« Spur _zirl» 25 Werst durch den
Wald verfolg!« und danach, auf die große Straë
kommend, dl« Verfolgung aufgeben mußt«_.

Jeder nur «lwa_« _NegUert« _erWailet mit llngft
und S»ig« dl« Nach! und lfi froh, wenn _dles« »hn«
Störung Vergeht; «« treiben sich hier mehrere große
und k!l!n« Banden umher, trotzdem in rüchster Nahe
Mllit«_, ftllüoniert Ist. I«d« _Uebeifall fallt zugunsten
der »«_grelfer au«, daher fi« auch dreist« und _trllfier
»»den.

d, Ndl«hn M Ilrsenschen ?.i:_^p«_le). »»
14, Sevteüibe_» _vrache» 9 _binaffnet« M««nu in da«

hiefig« Vla«Il_^_glsinb« «In und »«»langten nach d««
Wir», Da dieser nicht ,u _Haul, war, so sollten dt«
H_aulleute ih« d«n Vefebl übeimltteln_, binnen 2
Wochen SO Rbl. zu beschaffen. 3n _delselb» Nacht
brache» , d«r Vals« zufolg« , blese Na»d!t«n ln dl«
Bub« d«« Nih»l«n! «in, «erschüt!«!«» Salz und
Zuck«_i auf die Di«I« und raubt«« Nud«_nwa«n tm
Wert« von 200 Rbl, Beim Fortgehen «eil2nd«len
die _Elnbrech« d«n Vau«m«»_schen, d«ß Wihgrant noch

«ine _Ellllf« »_on 300 Rbl. zu zahl« haben »erde
da _«l zuni«! »u«_gesagt habe, Uel»l dal G«sch«hene
nicht«» si« «in _Plolololl au«.

««vol. Da» in der Stadt kolportiert« Glrücht
ol» s«i «i»«r der am _Freoel <» der _Kalllklrche Schul-
dige» vo« der Polizei schon _nmiltell und doß er
sel« tat _ber«il« g«st««d«» und in _ftechem 3on« hw-
zugefügt habe, _«l b«b<N«re, «lcht noch mehr _zerftoit
,n haben, ist, ber Rev, _Z!g, zufolge, vollständig au«
de, Luft _gegrlffe», da di« P_oll_zel «och _lelnerlel
Epui von de» Vnbnchlin g«fund«n, g_«schweige denn
_ewe» dei Schuldigen _veihaftet hat.

— D« ssoirespondent de« _Noigu« Ärto, d«
s_elnerselt ble bekannte _bnnchlkte Lüg«_nnachricht au«
8>«!«nhof _blachte, lft ftlr Verbreitung lügenhafter
Nachiichtcn zu 2 Monaten Aneft _vnurtellt _word«n

(R.u. _Ztg)
Petersburg, Von einem angeblichen Rücklri!«

P. «l. Slolypin« von dem _Poft«_, eine« Minister«
b«« Innern u>!«_r V«_iblelb _al« _PrHfidlnt de« Minifter-
lons«_ll« w _ssen Heu!« «inlge Blätter von der ,Ll»l«n"
zu »zähle». In dimselben Atemzug«, mit b«m die
_Stra»« diese Nachricht aufüscht, «ll dem _binzufZgen
der Gehilf« de« Minister» _Kryshanowsli «kid« zum
Minist«! b«» In««n _«_rn««»t, meldet ba« Blatt au»
best«! Quelle, baß unge»chlet de« steigenden Einflüsse«
N. N, Gerard» _wbezng auf bie lZ_»tsch«ldung viel«!
wicht g«n Frage», da« Gerücht von eine« _Mcklrltt
de» Herrn Llolypi» von >«!««« _Pofte» jeder Be»
grüüdung _enibeh«.

— Die _.P_ewibmg«» Telegraphenagentur" hat
dem Herold zufolge, oielen ihren _Mlwrbelter, dl«
Anhang« der _piognisioen Richtung si,d, I» d«
Mehrzahl Juden, gekündigt.

— Angeschwemmt« Leichen. Dieser lag« wurden
bei d«_i _Peteihofer Küë z»«I Leichen mit Lelnwand-
Men übel be» Koff und Schußwunden a» be,
Brust _anaeschw«»mt. Wie _towarischlfch behauptet
feien im Lauf« der _oeifl°ssln«n Woche in b«_r Gegend
von _Mlll!yl_<lti»o nicht w«»!ge_» all »«u» solcher
L«ich«n mit Schußwunde» l» der Brust und Säcken
über de» Kopf an» User gespült »_orden.

— Der _rujfisch« Student lurlschlnowüsch, der in
München In d« «acht de« 6, Mai ». Et, lx»
S>udl»l«n Martin Hemrich in Gegenwart s«in«
Blaut, der Kellnerin _Verta Ruf, au« Life,sucht er-
schossen hatte, »_nrd« »« Lonnalxnd in spät«! Nbend-
ftund« nach zweilllgiger Verhandlung zu 5 I»hl«_o
Vllznnnl« «_e,»l>«il».

Pe»e»»bn»«. G«g«» unb«d»ch!« unt
zwecklos« Streik» lichtet sich ei» V«schluß
welch«! in «wir bn lel«n Sitzung«» b,» Z«nt»»l>
_dur«»»« d«_i _p»of«!_slonlll«n _Veiblind_«
««faßt _wurd«. Wie dle I°rg. Prom.-Gos, b«llch!«t
_wuid« beschlisse» , daß dle Arbeit«, «he sie in «wem
g'Nerblilten _Unllineh««» einen Streik beginnen
sich mi! b,m Zlütralbuieau ln Relation ,_«tz«n sollen
ob ber Streik auch rationell u»b _zel_»g«ml!ß _sel.

Auf dies« Weis« würde nach Anficht d«« _Nureau»
b!« Energie bei _Urbllter nicht zw,_cklo» verblanch
_wndin und di« _Zohl d« ,lso!_glos«n Streit« »ü»d«
sich _veriwg«»».

pt», Petersburg. In «wem _Leltarlikel , de, der
Eixiichlung der Agraiordnunggtomm si,«nen _gewidmel
Ist, äußer! sich die 3_>°ssi_>ll, Dl« _Reyimmg g,be sich
die grüß!«Mühe, damit _lie Agrarolbnungikommissionen
mit _ltrfolg die _ihne« geftllllen AufgabenIis,n linnlen
Zu dieslm _Zwlcke <«> _besondne Nufnxllsümk««« auf
d>« Wohl der ständigen Glied« dies« Komm _ssionen
gerichtet wo,d«n, Ihre Glied« seien »»«schließlich
au» de! Milt« d« an 0_rt und Stelle _lelxnden
P«!om» «loannt «oid«», und seien _Perso»«», bi«
durch ihre» Dlenft und ihre taligleit mit be» Noten
d«i Bauern dnjlwgen Kieis«, in die fie «mm»!
»«dm, gut o_,»>iaut find. Außerdem solle» recht-
zeitig Maßnahmt» _gelroffen w«iden zur _Vllsorgung
d«ll_ommissionen mit _Landmtssern und genügende
ll«du« zul V«»b!l>chung ro» _Darlehm und _Untei_,
ftlltzungen »ss gnint w«id». Wenn di_« _onlich« _y«.
»zil««ng!, d« Petfon ihr« <lw_«hlt«n Komm,ss _on«-
vu!i«!<i blesen _Ioftilutlonen _ebenfall« di« »iiig«
Sympaihie «_iweift, so !«I zu hoffen, baß w on_»
Ha!tm«m2hig kurz« Zelt _oie _allei»ich!,gft_«n n»d
l«ine» »uf!_chub bullende» Notstand« k«r Land-
be°»Iteiung beseillgt sein »erben, Gleich_^itig würde
»_llbuich auch »ltige« und durchau» zu°«!«ssig_,z
vlalerial zu» gerechten und z»eckenl<prechend«n üösu«g
lx_» _Aararlrage _oorbereiiel »erben_.

«zilne, Auf d« »d«l«°elsa«mlung In _Wilno
»nid«», nie die Ni,sh. W«b, berichien, ««lchlduma-
Nandidate» designier!,di« Wahl üaf » »_i F ,
nI ß! g t e.

Mo<k«», Zn d«l a« _Wooiaa abgehauene»
_ktudent«»«e»s««»lung gab, wie d« M, l_>,
jtg. _lxnchttt, du Rellor «, 2,_UaouU,» auf einig«
Ih« von d«l Etub»teo,l,ch«ft nnt«lbnit«l« Frag« Li_»

kl«»»«««» ab. D« _Relto» bem««kt« glelch zuBeglun
daß «! die Formulierung viel« an lhn _aerlchletln

Fragen sonder«« sind«, da fie «her d«n Lh»r°l>«r
von Foiberungen t»age», und auf F«_rd«lN»gen
_reag!«» « nicht. Zur Frag« d«l V«lla»mlu«g«n
«wgehend, bemerkt« b« Mio», daß die ln dieser
Sache _obwalknb« _Melnunglverschiedenhei! zwischen den

Student«» »ob ben Proflss»«» buch« bedauerlich sei

doch _lrig« nicht d« _Pr»_fef!°le«lonle!l die Schuld
daran. Unt« _Hinwel« auf da« V«_lj»hl, »I« ««folg«
b« Nnenlschiedenheit il_«se_» Frag« d<« _Vorlefmge»

und pralllschen Veschäsügnnge» häufig _behinbelt
nulbln, belont« de» Rektot, baß dl«sem »ng«>
klär»«» Zustand« jetzt «I« N»d« l»>«it,t «nd«n

müsse. Sollten b!« «lass«n_«n «norbnung«»
über dl« V»s»m«lung«n durch dl« Vmdlnl«»
verletzt w«den, s« _l»!_rb b« bekanntlich
gegedtn« Neschluß dl« _KonftU» betreff» _Schllehung
d«l Unioerfilät und _stntlossung sämtlich«! Studenten
unhedingt zur Nu«fi!h_»ung gebracht «elben. E», d«l
Retlor und da« gesamte _Proflssoienlonseil seien fest
überzeuqt, daß bie große Mehrheit d« S!nd«nt«n ben

Wunsch habe, den VefchMgunaen unentwegt nach-
zugehe» , deshalb müss« «»» ihnen _folche» «l«öglich«n
und Vnsammlungen wählend der V«^^»g«n Und
in l»N »_ubltotlen ni_^.'_^,„«». _Flli V« sammlung«»
zwecke sel _^c Äkluisaal da. In Sachen d« Zurück-

^
_ailmg d«_i PLssl b« Nichlew,,hlu«g d_»_r Kollegien-

gelber sag!« _Manuilo», daß dies« Mahnahm« durch
bie «_ußllfte Nolwerdiglelt _hllvvrgttufen worden selj
fast 28_^, b«_r Gesamtzahl ll» Studenten haben bi«

festgesetzt« Zahlung nicht «_nlllchtet, und di« finanziell«
Lage der Unioerfiiät sei in über»»« .unbefriedigendem
Zustande, Außerdem , füate de, _Rekl«! hinzu, sel e«
n!ch! Sache d«_i _UnIberiM, »ufenthllltlfche!»« «u«>
Mutige» , solch«« müss« zu d«n Obli«_g«nhelt«_n
bei Polizei «eho«n. Zum Schluß ersuch!«
« dle Ttud«nt«n, einen Konflikt mit den

P rofessoren _tlefnhalb nicht h«i«uf,ube!,chwl»en,
_Wa» di« Forderung betreff» _Immatlikulleiung stmt_»
llch» Pe_» i«nen, bi« Nusnahmegesuch« «_Inglieicht
halten, »»belangt, ft »u_»d« bcn Student«» dei V<«
scheid gegeben, laß die N«u»nlllchu«g b!«_s«i Angelegen-
heil In _Anbeiracht der letzt schon _eingetletenen Ueb«»
fülluog de» Holsäl« unmöglich sei.

— Die bekannt« Philanthrop!»I.I. _Nasanow«
Hai sich i» diesem Jahre _genielgeil, dl« Nilosten fü»
b«n Unteihalt bu b«l ben Klwile» auf demJungsein»
f«lde auf ihren _Nawen «ingerichteten Ltubentenspeise-
hall« zu bestreit«». Dle _Speisehall«, i« bei c»,
50V _Slubenlen beköstigt _nurd«», wild geschlossen_.
Da« für diesen Zweck _asfianleit« Kapital wird b«_r
auf der _Bionnai.» blftehend«» Sp«_iseh»ll« »« V«r-
sügung g«ft«IIt. Frau _Bala«»»» s«tzte fll» ben
Unteihalt de» Spels«_anftalt«» fü» _Vwbent«» c»,
60,000 Rbl, pro Iah« »u». In bei _Vplisehalle
auf der _Vronnaj», bi« »ug»nge«n> Sbnnt'g eil>ffn«t
»_orde» lft, «llüe_« täglich ca. 3000 _Mtwgessen an
d!« Student«» verabfolgt.

Mosk««, Da« Slud«nl««m«t!ng, da» am _Abind
de» 18. _Eiplemter» stattfand, _foßl« , wie dl« No«
_Wrem, berichtet, di« nachstehende Resolution: .In
der Erwägung, baß bereit« in d«l Resolulion vom
15. Leptlmb» di« Studentenschaft ihr« f«st« Uebel-
z_eugung oon d« Notwendigkeit _dei _Erlffnuna d»
Unweisität im _gegedenen politischen Moment ge-
äußert hat, erllänn »il, dl« Vtublnte» _dn _Molkauel
Univeifillit, daß die Schließung d«i _Univ«,filät auf
Grund kleinlich«! S!_r«ltigl_«ite« mit de« Pi«ftss°«n»
lonseil nicht zugelassen »erden darf, und beharren
daher noch einmal darauf, baß da« Pro!essonnlo»se!l
di« Möglichkeit der _Korfl,lt« au» dem Wege räume
ln den Fragen der _Aufenchaltlscheme, dei Lllaubnl»
b« Abhaltung »on Meeting» in ben Auditor!«» in
de» Zeit, wo l» Ihnen lein« Vorlesung«« _statlsinden
d« regulären Vezi«hungen zu d«n gesetzlichen
Olganisalionen der Vtul«»t«_nschaft, und daß
«» gleichsall« lm für die Studentenschaft günstige»
Llnne »ll« übilgen Flogen be« Univerfiläilleblnl
entscheid«". Da die _Sludenlen der«,!« zur _Vermel_»
düng von K°i>fl,llen, dem _Plofefforenkonseil el»« Reihe
»nelfüllbarer _Folderungen st_«ll_«n— «in Zeiche», daß fie
bereu« darauf _finxen, wie _dieLchuIb an d«Vchlieû»g der
U»I»e»fil«l dem Professonnlonseil betrügerisch« Wels«
,ug«w°lz> _w«rd«n kann — so steht e» »»hl mlt dnn
FoKgang d« »,_ssenschllsllich«n NibeÜen übel.

- D_,e Glledei de«0lt°_helUeibande«, _ble von «lner
Rundleise durch Sü°luß,_°nd zurückgekehrt find, be-
fugen, »ie dl« llow. _Wr. erfährt, l aß bi_« Stim-
mung der _Pionin, sich nach rech!» gewandt hat. An
vielen Orten lft di« _brenneobfte Frage bie jüdisch«
»nd d_«_r Wahlkampf wirb ziische» ein«, Mischen unb
eine! »nlisemüischen P»i!el _ftaitfinlxn.

— I» Mollau wird in nüchst« Zeit, »I« dlc
Bush. Wed, berlchten, «In dem stntlntischenLeb«» g_«
widme!«« und »on Studenten _heraulgegebe»«« Nlall
erscheine».

«f«r«t,w . 13, S,pl«mb«r. Infolg_« der mangel-
hajien _Lmzclhlunge» bei _Landschaftlsteuern, hat di«Landichllsl um ein« _Unleih« «_rsuch«n müsse» , um ihie
llranlexhäulei und Schulen «»hallen ,n k°nn«n. Doch
die N«g!«_iung wie« die Nnleihegesuche b« Lard-
schaflen ad; diese flhcn sich «folzedlssen genülig»
>hr« _Wirljaml«!! «inzuschräiilen. Viele ihre! _Beamlen
»«d«n auf _tzalbsold gesetzt, L« droht,dl« Lchließunl,
d_«r Landschafl,s<»l!ontn, Kr»» le»t,ö_^el, Schulen die
LnMung der Heizte, Feldscher, üehl« und °»der«
L°ndschafl«b«°m!en. Vl«I, Landschaften haben berei!«
die Vlmünd«» und _Dorfveiwaltungen von dl» bevor-
stehenden El»l«kürzungen vechändigt. — Da» trau-»igste an d« L_°che ist dl« blühend« V«igr«ßelung de«
gebilt«!«» _Piolelarw!«, da, zum I«!l zum _Hierbann
der Rlvoluüon stoße» »!,d, (Herold)

Gesellschaftliches.
All«»lei O«l»nl«n _vo» Ott« _w«lß.

' »«haudl« !«>>», »<cht «>l mit l» »chwng, il««,
_vndintt, sondern «»ch mit j»ei, du «l »ich! _vei.
dient,
' De» _Leut«» » >«lg«», wi« »Iel »«> »»» sich

hiü, ift unschicklich; t» »_egmleil. ' »an »»ß s«t»«
Eelbftübnschätzun« »_nbelaen, ». h. bescheld» _lew.
' E« ift _unanftlwdig«, »« «»>»'!'" Dt»«,» »»

spreche» , »l« si« zu tu».
' «in Abi«», d«« »» dl»f«« »i j««» s»«t

darf nicht zu flendig _Nwg«».
' Dn Resp't!»p»ls»» g«b«hr< »_UeNlll l« «»lvl_«

— auch d»»n, w«!« ihl ei,FchtttU »«büijlt,
_^ Wi« «in «_olllipsvch»!««« «lfich«". b«n«h» bi«

g«i_«lligl» _Zulllmm«««»» I» «iel« LüniXs» «»,
>»ei _Hauelleilen: Lff«n _nnt TllBe».

_^ Manch« Gesellschaft ift »ui solang« flin, solange
_k steif lft — und manch« nul solang« luftig, solang«
_5e _ordlnl, ift.

_< W« «an blch _ewgllade» hat, bort mach «in «u-
gnügte» G«fich< i In _Glsellfchllft ift _jed« vn»fl,ch!ei
_zlllcküch z» seln,
' S«l gesplächig i aber — loß auch »_nber« sprechen,

b«»n !» Vesellschaft hat fast _jedel «l»»» zu sagen,
wa» dl« übrige» l«nig _inteiefsiel!.
' L» gib! «in«» u»st«_,_dlich!N _Ko»_otlsa!<on.«stoff '

Wi_« di« Witterung heute _isl, wie sie gestern »a_» und
»ie ft« wohl morgen s_«ln wird.
' G_«if_>_r«!ch in ein« glitzeren Gesellschaft zu _seln

— d»» ist _nnadezu aimoßen»!
Auch d»lf man da n chl üoei Politik und Religion

>i«p»t!el«n: »_on la»n so l«!ch! durch «in« o«rvünf»
ig« Meinung Anstoß eüeg_«n!
, Wohl dü»f«n Leute, dt« zusammenkamen, u«
ich gegenseitig zu unieihaüe.1 , ftch gege»sei!ig ««-
chlaflr» — doch dürfe» sie »ich! einschlafe»,

_' U«_, eine Äolldol«,d«nAnwesenden' zum best«»
glb«, b« _lrlchl«, bi« P ointe mit einem Schnell zug,
,ich_» »it «_inei _Wsttulsche zn erreichen. Auch _s«! b«»
l_nhall de» Hiftöichen« nicht zu gewagt; denn «ine
A»«lbol_« soll ft«>« siüsamei sein, al» je»u, d« fie
rzihlt, »ld a!« _jem, die sie lluhoien,
' _Ne» Gelellschaft«» gib! — warum _deon nichl?

— lann »och L«t« _daz» «_wlab«», di« ih» angenehm
«b,
' Da«» soll!«» fich, »«n» _Zuschouer da sind,

Mb« lüss« _, »och «»armen: wie d«»n _iblihaupt !»
Gesellschaft keinerlei feindlich« Gesinnung gezeig! werben
darf,
' G_«g«_n di»_s« und j«»_e Dorn« darf «In Hell fich

«i,e»_fall« frei benehme» — solange noch _jemaob zn»
egl» ift,
' Im allgemeinen z_«ig« di« Dame bem _Henn so

iel _Resero«, daß er melkt, »ie bald fi« bereit ift,
«_se ab zuleg«.
' In Gesellschaft muß «in M»»n _jed«i Flau

»«_nbllch begegne« — _sogai sein« eignen.
' D« männlich« Händldliuk, der «_,»«_r junge««

Da«, all», darf »ich» läng« »U eine Vwlelsiund«
»Hh,e»,

- Vrixgt _j<m«nb — o« odn gar »ach bem _llssen
— »l» Li»d schlecht zu «ch«r, bann b,»rt«il« »»»
n _«b«»s» falsch, »i« »_r zesüng«» hat.

_» Vel» «ich ungezoge« Kind« D«m« Ve»
»»!»»,da find', _darm _nnnm si« fr»n»dlich b«i d«
»»d, statt _unfreruldlnH bei d« Ohren,

Ausland
»tl««, de°2l, Sept. 4 Oll,)

Di« I»t<l„«Nonal 8«w »sso«l«lion
Diese«I»ftit«i f_^ Völle»»echt ist »«-

_g«_st«r» « Veüin _^, eine« Kongreß zusammen-
«, "

_^ _^_' ^"" Kennedy «_M»«« den
Kongreß, _Slaattselc«!»! 0r, Nieder ding be-grüßte die Ve,i°mmlung i« Auftrag« be« _Reich«-l_anzln_« und _sagle . bei Rlichilll_»,!« «,id« st«,« d«
B«strebu»ge» be, Inleiüaiioiial _Law Nssociuto» bie
auf ei«n Au«_gleich u»t«_r de» _«ech!«»,,chi>uung«n d«,
»_ulluroollei gerichtet seien, nach Kiäfte» unl.chüleuGehlune_» _Kommerzieniat H«,z _«nb _Elabl_.lll
Kampf stäche» Vegrüßu"««»»!!« _na««n, du
vllli»_er Handeletamm» u«d der Neuesten der«_e»Iu«l Kaufmannschaft. _Xeich»banlpcäfii«!,t vrKoch begrüßte di_« _Neisammlung »l, _Vo_._sitzendn d»
_Iuriftlsch«» ««scllschast uud fühlt« an«, bi« ,»i««_llllung ft«h«!!«n _Ihemat, sucht» _ooisichnndie _Gren_^n «i«_i „llen R ech!«gemein!cha,l
d« ,»W«.t«, «Ml fs» befmd«,« »ichtia«

Gebi«!« ihn» V«_rl«hl« abzustecken. Kammei-
g«_r!cht,r«t Meyer h!«lt ein« N«grüßung»r«b« »I«
No,sitzend« l»» Intelnationalen V«einigu»g füi _o_«,
gleichend« Rtchtlwisseülchaft und Volk«wiilschas!«l«h_«.
Sl» Waller K « nnedy dankt« «_uf d!« »_xsprachln
in länge«! Red«. DI« Ve,_sammlu»g wählt« hilnuf
d«n R«Ich«bll»lpläsidtNl«n vr. Koch zumPräfidenl«».
Dr. Koch hielt «Ine «It l«bh»ftem Beifall »ufgllwm-
m«n« _Eilff»unz«»nspr»ch« unb lezt« dl« Z>«le d«!
Intei»ati»nal La» Nss°clati»n d«, sowie da» Pio-
»_i»m« de« di«Mlgen »«_awogen, »_elche Fragen
l>«Sch!ed«««icht«, d«N«_utraliUl», d«, inl«!na»ional«n
W°sse««cht» u»d «nd««« umfasse». Di« Velsamw

_lurg _sandt» lobann ein huldigungilellgram« an

«als«! wilh«l«, in dem gesagt _w_^ld, da«
Ziel d» »«_lllMngen d» _Velsammlung sei «ine V«_,
standlguna übel wichtig«, bi« gemeinsamenInt««!?«

all« N»l!»n«n bnüh«nb» R_«ch«<_rag«n, _NchlMch
_tiat dl« Versammlung !» b!« _Tag_eloldnu»« «in.

An« B«_lli« wirb ln Anlaß de» Kongresse« ge_>
meldet, daß i» offizielle» «leisen, s°»ie in _Prival.

Inftllutl,«» den _«nglisch«« Juri«««, die an de«

ssongreff« für V«lk»»«cht «_ilneh«», beslmde« Auf.

n":«ämle! l _g«f««''«t l«l. «_°ch de» M«_in»»_g d«

Vosfische_» _Z«Ilung Mld« d«i«»ngi«ß d«_r Unn2tz«lungl>

wch« zwei.! v«<»»nbl« Voll« dienlich fein. D>«

P_olitil E»° ßb, itanni«»» °«N«« auf be» eng«

Einigung mit _F,_a«l«lch und de« _St«b«n nach «i««l

Verftinblgun« mit Rußland, so»« d«m Wun!«., dl.

Seemacht zu heben. D_._ntfchlanb _,«i _«ben M

belechtigt. »_ief« _ktzt«« t« I«t««ss« b«_r _Eelbsl

«.hallung ,U <n», wünsch« jedoch durchau« n_.cht «««

Kollision mit England hn««r,_uruf«n. Dn _Oedanl«

eine« U«b«'fall.l auf die britischen Ufer .'schein.
I« b«n »»_g «n de, deutsch«» Volle» al« ein No»!«««

,e«sche< >et«.
F««gft _D« schon wieder «n?

Unt«l dies« U«be_»schllft wild »n« »u» N«»li»
»»leim 30. (17.) S«vt«mb«l Folgend«« ««schrieb««:

—p.- N» _S°n»ab«nb haben ti« _gelMnischlen
_T!«l!lgl«itln und hitzigen Redet«»»?«, mit b,nen dl«
Vo,ialbe«°l»llt«_e sich «ine Woche hindurch in

_Man«h«im dl« _Zcit «ltll«ben hat, Ihr _End« g«-
fundtn in Form bn üblich«» , durch nichl« _sagend«
Resolut, »»«» _bealaubigi«« _Vnfthnung, »l« st« «!
bei _Sozlaldemolcatil seit langen Jahr«» üblich ge_»

»»lben ift. D« Zufall will «», daß d«_, Schluß-
nnd V«lslhnung«»«g d«» Mannheimer Parteitag!»
zusammenfiel mit de« jüdischen »ersöhnungjfeft, an
de« jeder gläubig« Jod« oervflicht«, ift, sich mll
allen, mit dn«« «l in St«it und _Zwift _g«l«bt ha»
zu o«il,«hn«n, Ci»e all« An_«ld»le berichtet, daß zwei
_Iuben, die heftig« K»i>lnt»«nten unb Gegnel w»_r«n>
sich beim Eintritt ln dl« Eyn_°«»«x_^ du Vnschnft dl»
Vclllylmngifefte« _entspi«ch«nd, brüderlich ti« Hand
glschüttel« hält«» , »l« fil sich »b«nd« blim Fort'
gang an« der Synagoz« wi«b«i _ttasen_, sagle dn
Ein« zum _Rndun: »Ich wünsch' Dil, »_a_< Du
wünscht mk." »Fängst D« sch_» n »i«du an?' «'
wid«lt_« de» _Andeie.

Vielleicht ««den bie Heilen sing«! und 2_«b«l

wenn si« a» Sonnabend nach dem Schluß dl»Paitel_»
tage« den Heilen L«gl«r_> und _Kanlsly begegne» find
und diese «nm zu ihnen gesagt haben: .Ich wünsch
Dil, »a« Du wünsch, mir!' ebenfall, _erwid««
haben: »Fängst Du fcho» w,eb« an?' Denn all«
_Phraf«» d«_i Ivli»ld«m«llat,sch«« N«sch»ich!lgung««
h»ftäl« unb bie f««,lich« Versihnunglschlußrebe de«
H«_rrn Singe» lülMln_. die _Talsoch« nicht _vlltuschen
die dulch die Rebeduell« N«b«l-Üegien unb Nebtl-
»»_utsky »uj« ««ue in »lle_^_Lchlofiheit _heroortrat, daß
zwischen bei Parteileitung unb d«n _prallisch gesinnten
Oc»«_llsch»ft«n «_inerlei!» und k« mcht«-al»°il°»l»_°
ti»n_«l«n Gruppe _Kamsly andererseit» nach wie u«
tiefgehende M«inung»ollschlede«helten bestehen, dl«
durch die _nichusagend_« Resolution zu» Massenstleil-
ftag« keinelweg« üdubiückt » ld«n lönnten.

Und »«»» man nick« mehl »eitel lann, nimmt'««
Resolülw» man an. Nach bi«sem R«z_«pt ist »an au<
bem Mannhelme« Parteitag »«fahr«», Uuf de«
Ien«_nse_» _Paiteitag _wxrde ein« Resolution angenommen
di_« de» _poliiisch«» Massenstl eil lll»
,«ine» du »_lilsamften Kampfeemiilel' fül bi«
L»Mlde«oll»ti« bezeichnet«. Auf bem Köln» Ge-
ncrlichai!ilongr«ß aber halt«» die praktisch« _aesinnten
Gewerllchallen sich mit all«, _Lolschieoercheil _geg«n
diejenig_«» g«»anbt, welch« d«ch ihre _Massenftieil«
Ugilatlonen dl« Aid«!t«» in eln« Sttuallon dräng«»
»ollt«n, ,»» sich dl« Prolei»»!« nur blullg« Nipft
und _Vernlchlung _thr« mühsam aufgebauten _Organi_«
jation hol«n lönn«n." Dies« b«id«n Rtsoluliomn mi!
«inllnb«l zu v«l«inig«n, dal »<u «m llunftstück, eine«
Nellachinl »ücdig. D«r Wll_»nh«lmlr _Paitellag _hal
e« _feitig bekommen und zw»l ohne alle» _Npsialat.
Nachdem Heil Bcbel, dem de« Ve»«_llsch«fl»iühiel
Legie» i» aller Form d«r, _Kopj wusch, f«_,eilich »er«
b_^annl halt« ,wa« el in Jena anbellt«, und nachdem
er selb« _zugeneden HM«, _dnh,bn Ton meiner R«b«
hi«! anbei» wai »l_« in 3«»»', nahm der Paiteitag
eine Resolution an, in bei rund _herau_« gesagt wild
.Der Palleilag bestätigt diesen Jenaer _PaiMvelchluh,
du mit der Resollttwn de« Köln» Beschlüsse« nichl
w, _Widlispiuch steht," Dieser Nlschluß erinnert leb»
Haft an da» bekannt« _Zwi gespiäch zwischen _tzaml«!
und dem Höfling _Polonlu_«: »Del» Ihl dle Wolle
doit, beinnhe in G,sl«lt eine» «um«!« ?' _Poloniu_«:
_»Veim Himmel, fi« ft«ht auch »_irllich »n» »l« «in
_Kameel." Hamlet: »Mich dünkt, si« sieh t au« »i«
eln Wiesel.' Poloniu_« : »Si« ha l «inen Rücken «l«
ein Wi«s«I,' Hamlet: _»vüer wie cin _Walftlch."
P°!on,ul: .Ga», «l« «in Walfisch."

Mi» Hilf« d,«<ei P»Io»lu«°_Slelh°de hat «an e_«

d«nn auch »eiftand«», auf d«m Wnimbeim« Par»«l-
»ag _«_ili« allgemeine _Uebeninftimmung zu erz ielen.
D^« heißt, »« di« Belichte dl« Parteitag«» _oerfolgt
hat, »«iß jetzt, baß man in d« _Sozlaldlmollalie ««
_enljchieden« ««fürwoitel und «in enischiedenei Gegn«
»el sogenannten _Massenftieil« und loch _deifelom
Meinung sein lann. Nu, der wilde und unentwegt«
Kaulsli) »_olll« dies« Komödie nichl mitmachen, »d«
dafür »_urd« chm auch übtl mi!_gejp_«ll, llüniohl ««
s«in«» Antrag zur Mass«nftl«ilfcag«, nachdem « ihn
al« »ulfich,iiu» _«»_lannl hall«, zum Schluß zurückzog
wurde lhm nlchl einmal da« Wo:t zui ltilüuieruiig
geftai»«», au« welch«» «3rü»_den « den Antrag z»»ück-
ziehe,

N«»und«len«weit »ai ble Eleganz, mil dei Be-
ll«! sei»«« _Umsall ln _tei Mllssen,>r_«ilf,_ag« ln« W«
setzt«, »bei H«l Nebel ift d«_l _^_laujun ««_wohxl.
Hat «i doch, _al« auf bem Mannhelm«! P»i«»ag «l
««dank« «lnei deutschen In<«i°e«i°, i» Nußlan» ge_»
streift »«de, «_illirt , b°ß «_r sich füi «inen solch«»
_Zllll (dn natürlich nul m dei _soziaidemolialischen
Phantast« lxft«hl) «on «wem _Wossenftrnl «chll »n°
_splech«, m_>, daß «_r «_bnhaupt,lel»e Zl»ln«l'



_Wusll treib««" »«lle. Nun . ft«h« Hut Hm
E_ebel _anbti« geiachi, »üb e« P n«h In ftisch»
_ll!«_neiung, baß <r dereinst den großen _Kladberadotsch
«nb den Beginn der _s»Mdnn»lt«l!I,chen _Weltorbnung
st, d»« I°hr 1896 p«,Ph_«,eIt h_»t. D»h Herr _y_._hel
zur Feier de« zehnlähllgen Gedenltoge« feiner nicht
eingetretenen Prophezeiung »_erlpiichl_, leine _Zulunf!«-
_«mftl ,u l«iben, _ba_» ist sehr _bnuhlgenb für bie bür_»
gelliche Gesellschaft.

«in Dementi an« »ran»schw««g.
Vi« _amllichen NrauNschneigisch«» Anzeig« vom

letzten _Wontng _melben: .Wir find v«m Herzoglichen
Vtaal3minist«riu« »»gewiesen, folgende« bekannt zu
_zckn: Di« Nachricht l>« «lounschWeigischen Nemften
Nachlichten «am 30. _»orige« Wöna» , daß in, Herzog'
«che» S«°t«m<niftl,ium «in Schreiben de«
Herzog« «»n _Lumberland «Ingela«f«n sei
»_elche« für die politisch« Lage bedeutsame »»«-
Wrungen be« Herzog« enthalten soll, und baß die
iLiebereinberufung be« Landtage« schon in nächst«
Zeit zu «warten fein dürft« , entspricht nicht den
Talsachen. New Herzoglichen Sw_°»mii»ft«ium ist
«m 29. _»origen Monat« lediglich ein an den BtaaU-
minister, Di-, von Ott«, gerichtete« Schreib«» _be«
Chef« b» _Verwoltung de« _Httz««« von üumberland,
Herzog« zu Braunschweig undLüneburg, «»m 27, vor.
Mona« , «ingegangen, in welche« mitgeteilt wird, daß
l« Herzog _ta» Schreiben de« Herzoglichen Staat«»
Ministerium« ««« 25, »«igen Monat« , mit welchem
ihm bie Resolution bei _Landeloerjammlung von dem-
selben Tag« «beisaüdt wurde, mit Dan! empfangen
«nd zur _Kenntn!« genommen habe, «llhienb irgend
welche weite« Äußerungen über die politisch« Lage
»ich ! _daiin enthalten sind. In der beschleunigten
Wiedereinberufung der _Lanbelversammlun« M der
Inhalt de« Schreiben« leinen Nnlaß.

Die j»»g« «,te G«de.

Ein Nachspiel zum _ftz ialoemolrarische» Parteitag
Wet« »» _Snmtag dieser W»ch« i» Mannheim ein
Parteitag d«» _soziald« molratischen
Verband«» junger _Urbeitei, der «te»
jungen Garde. Darüb« schreibt bie National-Zig,
,Uebn _ben ersten Parteitag be« _ftzialdemotlatischen

Verbände« der jungen 3_rbe!_t«F d«lfl«n dl«Mitglieder
de» Partei« _orftandel »enlge_» Freude _empfuilden habt«.
Nach d«n auf be« Verbandst»», angenommene»
Statuten ,«»n Mitglied d» jungen loten _Gard« j»t«
au« d« Echul« entlasse»« Person »erbe«. In be»
Verhandlungen wurde behauptet, daß bi« bllger-
üchen Partei«» den _sozialtxmolratilchen Iug«nd»«r«i»«n
de» Na»«« ,Lau»_bubeno«r«in«_" beigelegt hüllen.
Lehr viele G«gn«r der _Sozialdemolrat!« dürft«« von
eine« solchen lilel _bilher nicht« _gehlrt haben. L«
l»<!N ab« Hunde»» gegen «in« gewettet »erde», daß
gnade in de» _Nretl»» de« G«n»ffen dies« Titel Nn»
l>»»a find«! , wenn bie Mitglieder de» jungen r«ten
V«d« sich noch Vft_«r wie auf ihre« ersten Parteitag
mit so heilten Fragen beschäftige» , bl» «_lnem Bebe!
«nd sog« einem _Vtadthagen ali zu gefühllich für
_ile Ei»l!«ung w der lllffenUichkit erschiene» sind

Vor einigen Iah«n ist be» Rech!«anwalt _vr
_Liedlnecht mit seinem Vorschlag, bi« Relruten vor
ihrem Oin!_r,tt in den H«_er««dienft gründlich im Sinn«
der Cozialdemollllli« zu _beaibliten, bei ben Führern
_ler Partei bü_« abgefallen. Bei der jungen roten
_sarle aber fand ll_?. _Lteblnecht am Sonntag m«
seinem Antrag, einen »_ntimilitariftischen Ausschuß
z»_eil« »ntilnililllliftisch« _Prop_^_gantn einzusetzen, leb»
haften anhaltenden Beifall, Nber _llugeiweis« wurde
»«n einer _Velprcchung diese» Vorschlag!«, wie »an
einer Neschlußfcssung Abstand genommen »mit Rück»
ficht auf bie vorgerückte Zeil" nnK dann »nach ei»«>
längeren Pause" «,n Vortrag über e!« »_eniaer gesähi-
lich«» Thema: «Jugend und Alkohol" gehalten. Wem
die jung« rote O_^ibe ben <l«mpf gegen d«n übei-
»lhigen _Nllol_>l!lg«»uß auf ihreFnh»« schreibt, so »er«
dienen dies« _Neftiebungen _Nneilennung ,

Die Sozialdemolialen folgen mit de» Bildung «Ine«
jungen Garde erst ziemlich spät dem Beispiel _anderei
Parteien, Vorangegangen find die Antisemiten und
Konservativen mit der Giündnxg politischer Jugend«
«reine. Diese Parteien erblicken ihre _Relruten in
den Vereinen demscher Studenten. Dann folgte in
den 80« Jahren die _Foitschritt«_partei durch die Bil>
düng _oon ,WaIdcck-V«_r«inln" und Von Vereinen auf

ben «amen »»» Frau, _giegl«. _Neuerding, ist in
««rlin «och ew Iugendnerein Eugen Richte« hinzu-
„el«mm«n. Da« Zentrum hat längst d«n Wert von
_Iug«»d»_ere!nen «_rlan»t . Einen lebhaften «_lufschmunz
«ben dann in den letzten Jahr«» hie unter national-
liberale, Leitung gebildeten IunMualen-Äenine ge-
nommen_. Diese betrachten freilich jeden al« jugend-
lich, b» er da, Vchmabenalt« erreicht hat.«

»«schieden« ««_chrichte ».
"— _Ner G«uu«_r»,ur ««» Deutsch,Ost

_afrila «_elbet telegravh sch: D« «,,«g«,n'
stand und bie »«läufig« Sperrung der _Nezirle
AI«», Lind!, Ssonge», Langenburg, _Iri«ga, Wabe««,
Muanza ist bi« auf zwei «eine Gebiet« im Weste«
und Norden von _Vsong«» aufgehoben worden.
'— Nie MN.-8. meldet: Im rheinisch-westfillt-
sch«n Industriebezlil «regt e« Aussäen, daß gegen
zugewandert« Arbeit«! au«Rnlst sch-Lit»u«n
und au»!ändWe P »le n mlt Nu«««isungen vorae-
«_lmgen wird. Tatsächlich _w_»i die Verwendung dieser
Polen in den w«ftlich«n _Pranin_^n gar nicbt _gestatiet,
j'tz! wird nur auf «ine schärf,« Dulchlöhrung be«
Verbote« gedrungen. Di« westlich« Industrie will»
off!M «mahnt, bei _»»beitermangel DeuischlNer'eicher
Italiener, _Velgl«, «ler Holland«! statt der Pol«» her-
anzuziehen.

*— _Massenprozess« find, «I« die Däal.
Rundschau meldet, infolg« der Bewegung gegen den
deutschen _Relissionlunterricht für bi«
nächste Zeit in der Ostmark zu gewärtige«. Die
Vtaatlanwaltschafte» in Posen und _Gnesen e,bl!«len
i» ber lluffmdernng zur Teilnahm« am Schul! nder-
streil «In« Nufs»_rd«_ru>g zum Widerstand gegen die
Staatsgewalt. Genen eine groëNnmlil vonZeitung«'
ledalteuien und _Nebner», sowie auch gegen bie Eltern
ist ba_« Elmittelunglneifahren eingeleitet worden.

*— Nu« Pos«« wird «nn vorgestern gemeldet
De» Umsicht b«s hiesig» _Poli _zelplässdium« gelang
_e», bei ei»«m angesehen«» polnisch«, Fabrübesitz«
10,000 polnisch« _Nufruf« zu bescklaa-
uahm«» , die wegen de« deutschen Rel!gi«n»_unteriicht«
zur Infzen_<_erunss eines allgemeine« _Schulbvylottl
a« 17. _Ottobe« in ganz Posen auffordet». Der
Inhalt d«« »no»y« gedruckten Nufruse_« ist maßlo_«
aufreizend _n»d vernetzend. Di« Aufruf« na«n zum
groën Teil« _benit« _lunntiert u»d adressiert.

Gefterretchllnaarn.
_Oefterreich und Velbi««».

Nu« WI«n «_ird von _Uorgeft«!« gemeldet: Der
serbische» Regierung ist «ne österreichisch
ungarisch« Not« öberreichl worden, die ben
Wunsch _aulspiichi, die Ha«de!«_bez!«hung«n zwischen
llesterreich-Ungarn und Serbien milchten in nächster
_Zulunft geregelt »erbe«. Ferner wird darauf hinge-
»lefen, baß sich bie Anschauungen Serbien« nicht ge-
ändert hätten, Serbien büte nach wie »_or leine
_V»_ranti«n baför, baß die Int«_reffen Oefterreich-
Ungarn_« bezüglich be, Frage von Lieferungen Be-
friebiaung finden würden. Zum Schluß wird gesagt
daß Oestnreich-Ungarn die feibischen Vorschläge nicht
annehmen _llnn«, sonder» Serbien _neuerding« auf«
fordere, bie lstelleichlsch-ungarischen Forderungen einer
Beratung zu unt«_rzl«h«n.

Zufolge Nachricht« der Allgemeinen Zeilung hat
diese Note jede _Nedeuiung eingebüßt, denn Serbien
sei bereit« zu _Hanblunaen entschlossen, bi« die
Möglichkeit fernerer Unterhandlungen _a»«-
! chlöfs« ». Den Fabriken _Lreusot sei nämlich ein
Auftrag zur Lieferung neuer Geschütz« , darunter auch
Gebirgigeschlltze, erteilt und mit einer Gruppe _fran_»
Msch_er und deutscher Nanl,_er» «i» _Nnleihenerirag
auf 150 M,lli«nen abgeschlossen worden. Endlich sei
der Termin de» Kontrolle mit russischen und rumä-
nischen Lieselantt» von Salz und Petroleum o»>
_llnaert worden.

Großvritonnte«.
lt»ieg<«inift« H«lb«ne

betreibt mit Eifer die Forderung de» Gedanken«
baß dl« ganz« Nation zur Mitwillung an d«
N«_r««idigung be« Vaterland«« im lllieg»f»lle er»
zog«» weiden müsse. E« Vollzieer auf der
_Gmnblaae der _alllaemeinen Wehrrfticht widersprich

freilich dem englischen Empfinden »vch immer »oll-
ständig, wie ial Schicksal _oecfchielxn» »nreaunzen
in den letzien Jahren _gePigt hat; so hoff! denn
_Haldan«, durch «in« großartigeI, »eit«_rung de«
_Fleiwllligensyftem« mit de» M «ine mäch-
tig« _Nts«»«»«»« von wenigsten« elnineimaßen
miMärifch °u«gebilb«ten Leuten für den _Nvifall bnei!
stellen zu können. _Haldan« erklärte, wie au« London
von vorgestern gemeldet wird, gelegentlich ein« Ver-
teilung oon _Vchietzpreisen an die Freiwilligen in
Nastlington, haddlngtonshire, bi« _Vlarine ge-
nüg« nicht fll_»Großbritannien« _Velleidigunff,
ba sie ben Schlag nicht zurückzugeben »»möge. Die
nlilg« Nu«dehn»ng«_lraft für bi« N_,mee könne auf
der Grundlage de« bezahlt«» Dienste« nicht ge-
wonnen werden, ohne dal Volk zu_Elunde zu richten
deswegen lenke bl« Regierung die Blicke auf bie
Freiwilligen. E« empfehle da« Studium de«
_»merilalischen Nümeilliege« _benjlniaen, die an dem
Wert de« Freiwilligen zur Unterstützung, und Er»
Weiterung der Armee zweifelten.

Die Mohammed»»«« und di« britisch« Herr-
fchaft in Indien.

Aul Slml» «irb «0» letzien _Mmta» gemeldet:
Eine Abordnung von Mohammedanern als Vertreter
«on 62 Million« bei Bevölkern»» hat dem Vize»
lönig eine Adresse überreicht, in l_« bi« Mohamme-
daner gerechten Anteil an jeder etwa geplanten
Nenderung in der Teilnahme be« Volke» ä« d«
Ressierung d«» Land,« »«langen unb sich darüber
beklagen, daß st« in F_r»a«n d« Landesregierung ganz
anßer acht gelassen »üid«n. Der Vlzelönig _vo«
Indien, Earl «f _Mintv, hat darauf erwidert, daß
englisch« _GereMgleit _ihi«» eine billige Behandlung
aewlhrleiste. _Wa» die behauptete Unruh« unter der
BeMl«_rung angehe, so sei t>!«f« nicht auf Unzu-
friedenheit mit einer schlechte» Regierung zurück,«-
suhle» , sondern sie sei «in _Eraebnl« der Zunehme
d« Bildung unter der britisch«» Herrschaft. Diese
_Mlbung «ürde »_uck w Zukunft noch weit« soll»
_schreilen, ab«, b«« Wohl de« Lande» beruhe auf «i««i
sorgsamen Verwaltung, und er glaube »I_<bt, baß di«
_<li»f2hltwg der ganzen politischen Maschinerie de«
Westen« in die _TrMtionen d« 0st«n« diesem zu»
Beste» die»«n »ürke.

A«erik«.

ßllus Havanna
«ird nom ktzten Montag gemeldet: DI« dieljähiige
Erissnung de» Uni«_ersllll _gestaliel« sich zu
einer Kundgebung de« Vertrauen» f2_r bie _ploulsoilsche
Regierung unb der Wertschätzung für Taft, bei in
einer längeren Ansprach« erklärte, daß die Intervention
nur u« Kuba zu hallen unter«»mm«n mrnden sei
unb daß er im Name» de» Präsidenten _Roosevelt
den Kubanern _verstcher« könne, daß seine Anwesenheit
auf Kuba lediglich bezweck«, sie wieder auf den Weg
zur Prosperität unb bei _Forlsch»!tte« zu bringen.
Mit Stolz würben fi« bann auf die Ve,ni»igten
Staaten hinweisen könne« , «ich! al« «I» Voll von
Ausbeute«» , sondern _al« ein Volk, dal bereit sei, sein
Blut zu opfern, um bei Henschast be_« _Foitschriites
der _gan,«n Welt bi« Weg« zu ebnen_.

Nernlisckte».
— Professoren der G««zle. Ein neuer

Frauenberuf, der Kraft, Gesundheit, Schönheit
»«leiht und ei« jährliche« Einkommen »on 5000 M.
sichert, ist i» London entstanden. E« ist der Be,u<
ei,'«» weiblichen Lehr«»«, der durch Gymnastik und
Ausbildung de« Körper» Anmut unk Eleganz »«>
leiht, der Berns eine« .Professor« der Grazie"
Die Damen der Gesellschaft wissen, daß nur Sport
unb Turnen jene Elastizität, Frisch« und Leichtigkeit
velschasit, d>« der England«! vor _all«n an der Frau
liebt. Darum besteht eine große Nachfrage nach
solchen _Llhrerinnen, unb e» hat sich ein eigene«
Institut gebildet, ba« Damen in _bieser Wissenschaft
b« Körperkultur »ulbildet. Besondere Kraft gehör!
nicht _dap, um ein solcher Lehrer zu »erden. Viel
größere» Gewicht »i>b auf Geschmeidigkeit de«
Körper» , auf Stählung der Muskeln gelegt,
_Nich!« _Unweibliche_« liegt in _biese» Hebungen, _w«h
aber legen die schönen S!uden!!nnen schon nach kurze»

gelt da« Korsett ab und bedürfen nicht meh« dies«
unnatürlichen unb schädlich«» Stütze be« Körper» ,
Vei der Erziehung zu, Grazie find die mannig-
fachsten Spiel« von b«sonb«_r» Wich!_igl«>t. T«nm»,
Llqu«! , _Fauftoall und «w» _dr«ißig anb«e
_Lplll« »»den geübt _u«b in ihrer besonderen Eigen-
art erkannt. Di« _Damni müssen neben ihr« loipn-
l>chen Ausbildung auch noch Kenntnisse i« Anatomie
uno Medizin, in b« Leistung der ersten H'Ise bei
Unglück« _s»ll«n u. s. ». sich «_welben und schließlich
ein Examen »« einer besondere» Prüfungzlvmmiss _on
ablegen, bi« all« ib« Leistung«» genau beurteilt unb
!»_g»r die Vtärl« ihr« Stimme beim Erteilen »_on
_ssommanb«« feststellt. Zwei Jahr« find mindestens
nötig, um in Theorie unb _Pmzi_« recht »_rb«»tlich
aulgtbildet zu »üben, und auch _dan» »erbe« »_ui
»«gab!« »nd geschickt« Schill« sich so ganz mit den
Lehren der Grazie durchdrungen haben, um selbst al«
Pi»f«_sftr«n bieser Wissenschaft aufzutreten. Die
jungen Damen aber, die all« Plüfungen bestanden
und durch »lle _Lehrftunben mit Erfolg hindurch ge-
gangen sind, «schein«« nun al« so _reizenbe und an»
muüge Wesen, daß fi« selbst zum Preis« ihre» U»t«-
rich!« ben besten Anlaß bieten und die <chl»fte
Empfehlung ver neue« _Graziculeh« _darsl«U«n.

— Kindermund. Sag mir . _Frechen, »n ha«
Dich geschaffen?

Fritz (zeigt fußhoch üb« d«n Erdboden): So groß
hat mich de» liebe Gott ««schaffen — bal _Ulbrige
bin ich »New gewachsen.

— Gedanken. Die Nl»fi»lhe!_t ist bl« Karikatur
der Resignation.

Wenn ein« anë sich gnät, sieht man, »U in
ihm ist.

Viel« Menschen verdanke« lh, _«nhige» _Gewifs««
ihrem schlechten G«bächln<«.
Icde Dummheit findet einen, der sie «acht.

3lul einem Zeitungsbericht:
Da« neue _Iiienhau« ist zwar noch mchl fertig

doch hofft der hoheLandellwischuß _dnlselb» im Nächst«
Frühjahr beziehen zu ll»««n. (Iug«nb.)

Ingusche Mundschau
llhonnementz'sseke.

».«».«»» 3.,.««»«: ««u,_IlhrNch, < »l. »_.»«_H_^
» »«, »_ili»!!,»hiUch, ?z «o,, »onüMch.

»«« z»ft»»»!!« «» «<«» und »»n »t« Po«: 10 » . llllhlNch,
» _3_UI, _halljzhrl,, 250 «»p, _»_ieitlljLhll., 1 »«, «_onoll

»^ _«i«<», »«ilzbaudsendun, «»_'« «»««_,»: 14 »«.
zihlllch, ?z_« 6°,, _hc,lti_«hllich, 3?l «»,, o«»i«l>«hl!>ch.
I» »»», _«_on»M<^.

»ck »«»»»»n , d«« »»« »«»Ich« p»»i»t«»: « »««
7» ««>>>!, »<«»t_«ll»h>!i_^.

_ssnnahme von _Nbonnemenlz una «nzesäten.
In, I»l»»l« :

In »N«»^ in du _Gzp_^_itilln,
D«»>pl»_tz ll/l_ _̂^

>n Are»«-
»ui«: !h, Lllnge_; m N»»«l«:
U, _Leil!a,_it;i»_Hulje» _lDoipat)_^
IAnder!»«! in «»inst
<D»n»_lurg> : C, I°les_; «
Fellin: G, Schürmonn_; in
_^rauenburg: Ringait-Wehjschi
>» »»l>i««n>: Fnd, V«ft.
horn'Ichl _Buchhandlung I in
Kand«n: Emil Stein, Schreib'
maiei'lallenhandl.; in 3emf«l:
I<z«g»lius, Buchhandlung;
m «<»«»: G, ». Zimmer_,
mann, G»!tl, D, _Neyei_; in
«,««>: Feld. Nesth»rn'!ch_°
Buchhandlung, Fr, Lucos'lche
Buchhandlung, H. _Allunan;
i»wt»s«»_n: «, Schaber!, P°,
k»»l«, L. ». 8. Mchl H, _L».!

O»cff»: Ann»ucen°«xped«on
„_Veiitas"! l» _Penui»: L.
_Ireuftldt; in _Petelsbnl«
Nnnallcen-Exp. „Herold", L. u.
N. Mctzl_K,Co.im NevallKluge
_K _Strich«! inT»lsn>:I, Kon-
cemicz: in _Tuclum: _Vally
_Kreytenberg, _Droguenhan_^lung;
in W»It_: M, _NudDlff_; in
Wende«: A,Pla«sch:inWern_>
N, «, Gafflen_; in W»ln>>«:

_Nuchdnulerei _Tren,

Ubonnements-Nnnahmv
<m A««I»»»«:

»e»tfchl>»»: ln den »»ift»<
lichen _Poftansiallni.

Annahme von _Inseratn»
<« «u»l«n><:

Durch alle bedeutenderen An_>
nonren-Nxpeditionen.

Lotales
_j, Ei«« stark« Detonation, di« in b« ganze»

Stadt, selbst m _Thoreniberg unb Lassenhof zu hören
war, erfolgte gestern abend, bald nach 8 Uhl, in de«
Nähe der Dana, Angestellte Nachforschungen haben
ergebe», daß _aui der _eiseren Brücke unter dem Kabel
de» elektrischen Stromes non Verbrecherischer Hand
Petarden gelegt worden find. Die mit Sprengstoff
gefüllten Körper find wahlscheixlüh infolge der Ei»
Miterung d«, Brück« d«ch «inen _Eisenbahnzug
, rplobie«. Der _Tchade» ist unbedeutend.

»ll UN er« gestlige Daiftellu»» aufrecht «_iX« n«^
t"' i« V«.b«ch« beim _Emssiehe_^
unb dann in den Kanal gefall«, ist.

S,r«ëu««nb. D«_r «_rblich« Ehrenbüra« L»l>»!»Schtschuplowski »md. a« 18. September "m? _Z«_benb«, « be, Witebsler Straë beim Hause 3K 3?
«°n drei Unbekannte, «»«fallen, b!« ihn um ,«1»P°i!°n,»n»<»<« M 23 M. beraubten und sich da»«»
machten.

Seit,», _Sirgelis und der lettisch« Schauspieler Üiudowb,
«'N s»_°«n. den lettischen Nlät..?« _3f°! e in d«
nlMche» _Gouvermmeni« _ausgewlesen ««den.

«? _F_«
de« »eft«ttd d«, ««_datlio» d«,

«ig«« «wlse ist soeben der _fmtz«« _Redatteur de»
_Nallija« _Westnesi«, d« lettische _Schristftellu_Illkola!
Pur» in getreten.

_^r_^,. _^^"^'« _?'_« _Nmeinftudierung der
beliebten Gesa»_g«posse » Unser, DonIn»«««
^^»"'_»»M Aufführung gelangt, bringt «in«
»_or,2g!ich« Besetzung. F»ä«lew _Maitha «_olmar,
u»_se« neue Soubrette, wird dl« Nathinl« _barftellen
und neben ihr find i« ben Hauptrollen hieDamen
Sophie Nan«e, _Warie Finder, Elisabeth henni»,
Vlelly Sachs, Fiid» Schlucke u»b bie _Srren him»
_Fender, _Nelnhard Vollmer, Karl Rückut, _Curt Busch,
«udolf W«_rn«i unb Willy _Nenthle« beschäftigt Die
Leitung der »uffilhlung liegt in Händen de«
Regisseur« Hau« Fenbei, bie musikalische hat _Kaplll'
meifter Flitz Koreny-Lche« . Freitag - Abonne«
«_en» H, ? — ni,b _Neethnen» _.Fibelio" <»
Szene gehen, mit dendreiLeo»««n°O»»«_rtuie, und zwar
Nr.l »o» der Oper, Nr. 2 vor de« 2. Alt u»b
Nr. 2 vor der letzte» Ne,«anbl»»g. Sonnabend,
al« 4. Voisllllung im G«ethe.Zyllu« gelangt,3«_r_»
_quatoTass»' zur Aufführung. Die nächste
Aufführung von _« V«isha" «st für T>l«««t»g «n-g«s«tzt.

«ing«s«ndt. Im Lh« dn D°«pl«i««!°_Usch»st
Auglbing muß konstatiert »«_rben, daß sich dies«
in letzterer Zeit hat angelegen sein lasse», »erschtedene
Mißstände auf ihren Schiffen abzuschaffen, zur Ne»
_quemllchleit unb zum Wohl« der Passagier«. So find
d_>e viel Raum «lnnehmeüd« Nlnliften »u« dem
Passagienaum verschwunden, ba« lässige unausgesetz!«
Grammophongewixsel ist vechnmmt, auch in Reliefs
der Vaubeikeit ist viele« getan Word«», Nur eine
UnffUe ist geblieben: _ba» Rauchen in der Kojil»
zweiter Klasse, Meisten« Ist e« eine Horde Hoffnung»»
»olle» Jünglinge, mit bebänderten, _schirmlose» Mützen,
welche, _tlotzbe» fie »_ur 3 Kopeken pro Wann für die
Fah,t bl« Mühlgraben entrichte», di« größte und
grob»« Rücksichtslosigkeit be» Aufschriften, »i« auch
der Nufforb«lung bei Kassierer, nichi zu rauchen, ent-
gegensetze»_. Kaum 5 Minute», nachbem die Iü«g-
linge die Kajüte gestürmt und sich die besten S,tz_°
platze erobert haben, gleicht bi«Kajüte _eloe» _landlschln
Riege, »« daß derRieaemauch mch! so auf dieBrust
fällt, al« diese», »_on 30 ode, 40 Papnio« _zweisel_»
Haft« Qualität, zugleich entwickelt«. D» hilft lein
Protest b« anwesenden Frauen ober sonst /««»nie«
vom Publikum: »geht ans'» Deck oder in l»e erst«
Klasse, wenn'« nicht gefällt« ,lautet stet« die höhnische
Antwort. Könnte ben jungen H«r«n, für <h«3Kop.,
von der Administration »_icht ein andern O»! zum
Rauchen angewiesen »erden? Di« »ichtrauchenben
Passagiere würden der _Vnwallnng dafür seh» d<ml_>
bar s ein. X.

Folgender ««ch«nschafiSo«icht d«s «ind«r«
_Ardeitshei«« (Gr. Moll. Str. Nr. 144) über
bie am 10, September c. veranstalteten zwei Ver-
losungen nebst _Naza, ist un« mit bei Bitte um seine
Veröffentlichung zugestellt »_viben:

Die Annahme vom Vazar, von ben zu«! Ver-
losungen unb von de« leetische beträgt 333S Rbl.

_8o«tf«tz«n<l in d«_r »eil«««.

_UD _leumk'« mne _lMlassll. _ciolwrion _^^_:_^^:7 8°_^^"N,9

Zu «ine!.i im Oclobtr beginnenden
_gemiinsch_isllichen

_Eursus der doppelten
Buchführung

»»_nne» sich _th«!w«h»>« ««l»en.
«üheie_« an d<n W»ch>n»»gen Mischen
b u, « Uhr n.,chm _a, ,.«ül«s»i, 4,III,

1_^. _T>««zi«?Ii«3.
Vnchhaüunzzlihi» im Verein d«

Hlindlung3g«hilfinn«n.

,._8t. l'lltel'zll. _Ll,M!8l!l,e8 l.illllü'illlll'iW".!
<e«^iün6et

im ^»dr« 18«_0),
>«n»i!<,»«!llz.l'>'»«P«<l» »>>. 27.
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Für den Lesezirkel
wurden _aufglnommen:

»»!»», lie T»_ckl«,
»«<i!»«, Da« Ne!b »l« Erziehe«,
«lüli-. Da« _onlchniundene Testament,
H«>»», Zum weißen Schwan,
_Kinlt, Auswanderer.
_VtenXth,Lord _llimon! »,sein« _Nminia
2<<>m,»>l»Htzlei. Der _Handwei!s>!uilch,
«Hu!« >,»«> »inhl, Vachlenschädel,
Stil!, lie Flau nach de» heizen de«

Wolff'Vt«»«, Ne rose!»«!« Flagge,
«»!,»««!,, Der topf d» Donalden,
Onenx» Die schöne Sünderin
Tbig« Weite sind lluch läusiich °»li»!h!g

G. Diezmann,
_Nuchhindlun«, _Schcunenftrah« _^_ö 11.

Apotheke
in Kurland mit Haus und Galten wird
«nl»»f». Anzahlungca. l? Wille, Off,

_^
ub k, 1', _b23l em»_j. d, Lr„, d. «, »,

Paffend >»l «»««««.
Betten, Vch änke, L!üh>e, K»mm»den,

Spiegel, Taalgarnitur, Speisetische und
»«schied and. Nobel, _Pailsii, 3, Q. ö.

_»_M_ll_«>» »w n>«n!g «_ebioucht«
D_^_M «ch»nt«!»uhl !»l,i!l! ,»
_uertnulen Sündelftraë _W, _lUn. 5.

l

scnüllesilllie3 "^.77n7_'"
ander« _Eachcn _verkonft.

llllllitltnzinllfil.
«ll« »»«e» »e»« ll»,e. _Dalelbs!

_Verden auch Bestellungen zur Begleitung
»um Gelang entg«gengen»mnen>>, auch
_gr»»>llchci «l««iei»»t«li<cht »_,i»
«_rtetn. Bestellungen _Verden erbeten
Kaufstiaße 12, im Laden oder _Golding«
Hüah« _«_r. I«, _Tassenh»».

_Voltskiiche, Riesingftraße _,
Freitag, een _?3. V,pte«be«:

Nl>hn_«_nsuyp«, Rii:d«<chmh<l m_^t Kai»
löffeln. Rei« mi_!Tauce,Kane«.TH«e,Viilch. l

Kanfm. Aeiter_,
wild sül ein sehr rentable« und solide« z»bellnnt«n«h»en als

WM" Theilhaber _"_^V
mit Kapital «on ca, 2ll,_0«0 _Rtl, «ewlinsch». Näh, Mitteilungen erhalt,
«!fle«»>i!en 5_ud „Fülniunwnehmen 3_ü_"o" durch die Änn.Erp. _s. 8l<:»^l«,
_Rig», giohe _Pserde>3!raf,e Äl. 17,

.

Eine _Danie _iN_^n
Än! prücken ein« ««!<!>«f»!g»»«z »!«
Bureauarbeiterin, Kassie!«« oder für
_schiislliche _Ariliten, Nie _lann guten
_Ztenoaliphiiunlerrich! «_leilm. Adlest«
3pre'k"ra e!4. 1Lrepve, _!_fr<iu _Zulie.

_Examinicite Wirtin u.
Kochleiterin

mil nulenA! _<sten »»»sc!,» »_uf >. _l»»d°
Stell««. Adl.i _Helmens», 13, Q,II,

Ein _tztulenmldchen mit _^uten Zeu>,_>
_niffn, u»d e Vlädchen _f, Küche u _Ttude
od I d Küche alleinwehe» «t_,_ll«. Z>!
«f. II. Jacobs», ._^ 9, in d.»ilchbude,

««l »n«2_n», Vilbel!» o»m Lande
die die_Niithschas! «_rleint haben, deuüch
_ü, russisch Ipiechen, w»nsch<n_«tt»e lü_,
Küche u. Swie,Gtli'udsv, l2l, Qll

Ein ehrliches Mädchen
Inen» _«t«U« sür Küche und _Stule.
Adresse! Seitludsnaße ^?, _^,u. II,

,

'

3 einzelne »nöbl.Zimmer
_init f«v. _^_iin_^_ang ftnd zu veiu»i«thcn.
_Vadezim, steh! zur Neisügunz, Elisabeth'
strahl 10!, Qu, 24, durch een Hof.

Gin msbl. Zimmer
!N an 1 Herrn zu »_er»i<e»e» Nüilen_,
_itia_^e Äi 65, lin!« die _untere Gl»<le
an der Pforte,

Eine herrschaftliche

WohNMW
mit allen _Wirtsch_^_ftioiqueml,ind, Stadt
,» »_tetb«» ««!»<>»«> Off, mit -Lieiiang
_»_ud _«, 0. «240 em»!. d Lrp. d, », «.

Eine Wohnung
von 3—4 _Zimmeln Wird gesucht. _DR
_nlbst _PieiianZale «llb _k, v, _«I0_j
e»_pf di« _Exped, d, Rig, Rundschau.

_s<^«,k«»><>^ i_»'«_k
»d«

,»»
_mesttryl _er_<°»» .<»« «»h-
hoch, in den Anlagt« nd« a« Ansang
du _Peteisluigei Vorstadt, llssnle» u,
Chiss«li. l_i,«251 sind an d,e srpe_?.
der R gaschen Rundschau zu richten

Ken sucht mbl._Hmum
mt od _ohne Plnsion. Qsi.n-._it Preisinss
°

_nd r» l_>, «2_»L e»pj, d, <_Zxp, d, R, 3«,

^»^^^ ^»nn_^gc HÜobuuug
<_IN

? «_i
Zimmern _nebsl_Vtciue: lichkeitcn ist süfait
zn vermieten N_^ilihsistraiie "Nr. 27,

«ine fsunig« «ohnnug oon einem
_Z mmei u «üche ,u »el»_ie«en
_Rlformierle Strciye 14. _Q. 1. _paiteiri.

K tl. _Iimmer mit _se_?ai. _^instü_^g,
5 Rbl. monallich. Vlühlenfttahe 38.

1 _KMe _8l_>_nlltly!lllte
die auch ssut sranzöfich u- russisch k_^nr
und musikalisch ist, wird zu einem kleiner
Mädchen gewcht. Nd»fse: «_osnowiel
(_Huss. _Polln). ..hu!d_^chm_?ly ° N«^!«"
_OlerschichtmeifterI. <l_« Nedingunsser

sind aufzugeben

Junge Mädchen,
die tüchtig die Damenschneider«! u, da«
Schnittzeichnen erlernen wollen, können
fiel! s»f»_i« melde» gl. _Biauerstiahe 9,
Q»ait. ö, 3 I.iepp«n,

Aufwärterin
««wünscht Kapsllftraë Nr. 1, Qu, <

Junge _Dme
wünscht e. Stelle
bei einem Herrn als «vlrthi». Ost. Riga
_post« roslsntÄ bis 25. Sept. T usttnd.
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!»cht «»»«» «,e»ft !üi Küche _u. _Sluie,
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MschilunsMttUnd
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Kanslehreriunen u.
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Mi! dem Vplzi_^_lsach - Russische Sprache
u, _Aiithmetii, di« die üaianle Stellung
»wer _Leirerin der _russischen _i_'proche u,
»_lUhmeli! »n der _Fellinei _Etadt._Tlchtel.
schule einzunehmen wünschen, weiden
_aufgefardcll, ein bezügliches Gesuch dem
3<_Mner «!ad!,Nchu_!'!t»u>a,Ium b» sp3>
leittnZ zum zv. «epte»»er t. etnzu
reiche», D«G»g< betlägt n cht weniger
als «»»«bei 23Stunde» «ocheüMch.
«dlessü ?«»<n ,V!»d!<»ch»l,«»ll<«iu«,
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Kurse _filr kcdüler _(kchn he», »rennen,
Netzen, Cowrken p»n Vh»>»8 _°_phini «.)
Untellicht in K«_,!en »nd einzeln_; Tin<
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»«d« »!««, _eitli_« P_^u>u«ls!r.ll,
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die _Expedition der _Kigalchen Rundschau.
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Mchen,
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,» nnl»»l»n!! _Newastl,4,Q3, «,4—8

»<»!« »n»n> »e»««nf<: Vtlhle
ülche, 3»!a, Etage» u. ein _Kmderlet!
Näulenstillfte Nr. 4i, Qu, Ik,

1Flnael.
Fir«^ _Schilde, !s< fll, 1M Nll, ,«
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_MmMeste
„2onnenspliltei" «»man »«nOtt» u,_Leltgeb,
„!^)l)M _^eter" Roman von Mai Treyer.

_^
„_V_^_st

ein
Ab!«" «om»n «_on Idc> Vor,_> <ld,

_^„Tel panische Tchieckcn" _«l°mini,°_nll,(3lah.
_^„Taz lldliffe Echügenjeft" «om»n »»_n

Richard _huldlihiner.
„Fwnzinenz Geschichte" »°_mon »<,_n Ngne«

Haider,
„Lei Menschenfeind "«i,ähwn»»,Paul Her,!«,

i „fußend" _slovelle von Ilfe _Frapan. !
!_^ „Tei Tleinguckei" _»°»_lHc »onP, l), tzöckei,/!

_^^^ _MonaUiche Büchcrbclpicchungen. non
_^^^

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

.

_IU» _VLsklsllNN ll«s _Vnr«2ti^«nt«'

_n« _Nn«_t« Lllülllli-llüllml,

««N l» ».„»!«, »_xchd»««!. «,«. »««««, U/I».

^^^^^^^^^^^W>^WW_> WW WWW

l
Am 18. September 1906 verschied nach 44-jährigem Dienst unser verehrter

College, der Maschinenmeister des Dünawasserwerks

l Hm Albert Priem,
Gin treues Andenken werden ihm stets bewahren

» Die Beamten >
der Mgaer Has« und Wasserwerke.

Di« Dt_^^i_^tlo«, ^«»^

_Xulullrballneu
_beedrt »icli _2Ul üenntuis Äer Her?«» _^Iltiuuär« _«u bnußku,
ä_»s» Nnäe _vlltader 1906 m VV»_A im I_^_oll»!« äei VW»»Itu»_ß,
ll eneu»ti»«5« _Hr. 13,

lMlÄ-VMWlNllW
,t»ttuuä«l> «>I1.

1) ri-Ufuüß äe» »«_rielit» <_3_er _virebtinn «b«? äie 6«.
»_cd_^s!«!»^«

6er
_6e»«II»e!>»st uu<I L«»_od!u»»s»»5uu_^ _llber äie

2) rrlisuuj; äe« Luä_^st« lül ë _nkcliste _^_br;
3) V?»I>! _«_ler Uüeäer _ser N,evi»wu«lc»iuii>i»«iui!.

U»b«i' <<»!> ?»z <l«s L«n«sll!»«!_-»»mm!ung »sl«!zt »ln«

Zuction.
Nm «. «>p»«»»c», u»II Uhr

WIM, werden in dti _Vtaskauer Etrllße
_tei der Ioh»nni«pfo'!e, !n der _Kalerne
de« IIi»r>!!ch«_n 177, _Infinilrie._Negim,

3Pferdeu.3Blechkaften
»ff«»>!« _,«i»«I««t »n»e».
M«, »l»n».«u!r!»n, z.«. »»«_sch»»«.

E inladung.
Die Nit,lied« der «»»,«<<«,»»» »n

«l»_ë «!I»« meiden hierdurch ersucht,
ftch »» »l!»«»»ch,». »7.««p». l»«6,
abend» 1 Uhr, zul

im unteren Saale desKaufes der Großen
Gilde einfinden zu »«lle»,

lag««»_rdn»»g_^
1) Dockmannswahl.
2) »_echenlchaftglerich! de» Theater»«,

_n»llm_>M°«i!6« f, d,_Laifon 19U5/_6
3> Nahten.
4) Nitüitunqen,

Herm. Ttieda,
_Ueltermann Groher Gilde,

_Mlll, kmllllllllllt lllls llmizel, - _LMelllll
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MW lolMuliMÜe Kcki.
Partewersammlung.

Sonnabend, den «3. September e., 8 Uhr Abends,

im großen Saal des Gewerbevereins. _^^
Tagesordnung: Die Aufgaben der Partei anläßlich der bevorstehenden

Reichsdumanmhlen.
«M_° Eintrittskarten find vorzuweisen.

Gewerbe-Ierein
_Meginn üe«

CykIus-DortM
»«!»««, »» »». «_ep»«»»«.

7—8 _locen! 11_^, MI, », ». H«»_e».
ftrl»>: _Ge!chich!_e «_utzlind_«
!F°i>I><ung>,

8—9 Prof. E. von _Vergmznn:
_Nalionalolonomle.

«»« I»«c»»!l«»e»» «»»»!!!>«».

^«»>»>^' » Uhr »dmd« _'"

Gtmal-VtlsmmlNß

Neu-GgelMlk.
_VttslMlnz _>. _Villeliefitzn

a« «?. «eptember >»0S.
6 _Uhi nachm..

gr. _Schmlrlxstlihe. 'ä 10,III. im Lokal
der Tladtgüterv«rn»ll!tung.

Gegenseitiger
HilfsVerein
jüdischer Handlnngs»
Eommis zu Riga.

_Dis _Hosal _biftndet ftch _j«yt: groë
Vündermci_^e Hr, _2üb. 2 I«?p«n hoch,

_Telephon >l 3_^20.
«RitgliedsbeitiHg« _«_mpfanqm t2g_<
ltch c-o_^ _i ^—«0 Uhr «bmd« im Per.
_emslolal die _Lasfner oder deren _Glell,

ontieter.
?NH«e Nu«lünft« über _«_lblintbe«
/_aufmZnnisliie surfe und andere Ner_<
_cinsangelsglnheilen _ertheUt d>:s _deinu_»
nrende Vaistandsmilglltd i«_ten Abend

von 8-10 Uhr.

lls. _Lsinll»««, üonflch 3
»»»< , C»»«»>!»«»>>»»> u »»»»»»
,»i«l«» _» »-l u. »—».

ll»'»»»«'!»!»»» von 9—12 UI»! »»„
b- > _« _U, H,!»1_l, »»>_'»«»>»»»>_'. 12.

Nl. _KsIMLs.
V«o«tens»m«lnug

»»« «««<»»,»,« »« »«««l.
_leleph« «<»<

freilag, den 22. _Oeptember: Theater.
b«Ue,»li, »iüng., W«l»r!ll»he, «U.
_ftadl, _Varftall_», _Reftiwierte Ltraße
und _Peitaugaffe,

«llg.ll.5tI<tt.cde2tel.
Dileüi»» «. «. «_esloh,,.

3»'«llffm»_, »ei «»,s« »»«,,»,,
»«» » «eptem»« »9««, z»m «««»
N°l auf hiesiger Bühne: „»»I»,in«
>el«»", Komödie in b Wen °°»

llftr»»«ki u,3!«l»wi«w, _NeainnV's Uhl,
snde >,II , Uhr.

«onn»»<_n_», »t, «. _V_,pte«»n,
_,um echm _Austriien de« _Fil. «. «,
«Uin»l „»,, «,e»,»«)»!«ili«en_",
Tram» in 4 Alten »on Mi, Dieyer,

«!»«« »!«« 3«!!,,«



1 Nop, Die 2lu«g°ben beim »_azar », . belaufen sich
auf 208 Ml, 85 Kop, Somit wmte ein« Rein_,
emnütme von 3,127 Rbl, 16 K«p, erzielt_.

Der Vmftnnd d<« ssinder-Nibeitzheim« ift besonder«
,u Tan! _dikpflichw de» _hoclilVblichen Et. Johann!«'
Gilde für _losienlise _Ueberlcssung he« _Gilbensac,!«« -
„uck dankt der _Voistond _belzlichft demIlb°_rllsch«n
177, R_«_si menl sül _lofterlose Stellung seiner ge-
schätzten Musil-Kapelle; _fline, sogt de» ««stand
allen Wimen und Personen seinen herzlichste» Dan!
für die _^ege Veteiügurg am «?a,ar, für die Ab-
nalime von Losen und süi die Zusendung von Geld-
spenden undVerl°fung«-Oeg«nftänben.

Im Namen de« Vorstand««
U_»ß, A, LI«tz,

D. g, Schatzmeister,
In» Negifte« de« ««««in« «ud ««bände

find auf Verfügung de« Herrn Livlänbschen Gou-
verneur« _eingetrag«» worden:

1, der Russisch« Klub in Riga, 2) der _Rujensch«
Bildung«-Verein, 3) der _Verei» derKonditor-Gehülfen
in Riga und 4) die Leih- und Sparkasse der _Ange_»
stellten der Russisch-Baltischen Waggon-Fabril.

Die _Dislnt _er«be»»e i« Gewerbe»««»»
beginnen heute, um 8 Uhr abend», Herr Pro-
zessor Glaser_>app Wirb den _ewleitend«n _Nortraz
über.die künstliche Düngmitt«! und
bi« Landnot in Rußland" halten. Lo«
dann folgt _Fragenbeantwortung.

De» «igaer _G«rt«nb«u - Verein hält
morgen, F»eit»l_?, um 8 Uhr, «ine Versammlung
im V«ein«_hause an der v«rlävg«»ten Rittelftraë ab,
Nuf der Tage««_rbnung steh«»: _Pomologische_» und
_Obstmarlt.

Der _Wegenseilige Hilf«v««ew jüdische
H_nndlnngslommis zu Riga ist au« der Wall«
sill,ße Nr, 26 in die g>°ë Lünderftraë _Nr, 26d
2 Treppen hoch umgezogen. In dies«« Lokal b«>
findet sich «ine Niblwthcl «nk ein Bureau zur B«-
schaffung Nun Stell« für d« _Wtzlkder. Neulich ift
e« dem Venin gelungen, die Genehmigung zur Er-
öffnung al!g«me!nbild«»dei K«s« für _s«m« Mitglied««
zu «»langen. Hauptsächlich n« dieser Kurs« will««
ift der Umzug in da« neue Lokal b«««ilftellig!
_wxrden, da im früheren nicht genügender Raum dasür
vorhanden war. Im Uebrigen fei auf das bezüglich«
Inserat in uns««» heutig«« Zeitung verwies«».

Die Nillenbesitzer in N»«-Oge»p«»k weiden
ersucht, sich Mittwoch, den 27. September c,, um
6 Uh_» _nochlnitwn«, lm _Lolal d«_r Sudigüier-Vel_»
Wallung <_große Schmiedefircße Nr. 10, 3 Treppen
h«ch) zu eine,Versa _nimlung einfinden zu wollen,

Konzejfiou<e«t«ilnng«n Gemäß Resolution
de« _Hirin Viz»>Oouvein« _ur» ist gestaltet worden
1) _dlmProvisui _IsaakRattnlr, oa» ander g»oë_n
Sündnstrahe _bclegene, vom N_»ß> _r,l«>riu,II. Schatz
an ihn übergegangene chtmischchatleriologisch«Kabinelt
zu» Untersnclung oon _Nulscheidungen und Absonde-
rungen de« menschliche» Körpers Weiterzuführen
2) der Dent_>ft!nDme!_r»Wechzl«l, verehelichten
Fiiedlano, in der _Kalmzeemsche» Straße Nr. 18
Öu 1, em_Zohnhiillabwett «inzu»ich!«n, 3) dem Johann
R »sl!, an de, Nilolaiftraë 3_lr. 64 «in« Anstalt
zu» Herstellung von _Cyiup einzurichten und in ihr
nachsxhend« Frucht-Syiup« huzustellen: Wald» und
Oait«_i>»Eidbeei«n-, roten und schwarzen Iohannii-
b««ren-, Ananas-, Apfelsinen-, Rosen-, Kümm_«!_-
Pflffeimünz-, Vanille», Apfel- und Birnen-Snlüp.

_le« «_nwalt der Tiere Die _Lieferunq 4
_welsl fslgenden Inhalt auf. -,_De_» Künftleis Wild-
nnd Vogelprebigt_". — „Luc!«", »u« de»Schwedischen
übersetzt von _Llisalelh Walle». —.Worauf beruht
die Größe eine« Menschen?" von O. _Stoll, Schul»
birellor, —,»n« dem Seelenleben de, Tiere", au«
dem _Beiliner Lolal-Anzeiger, — „Singvögel und
Katzen." — _._Prallische» Tierschutz in Riga in den
W»na!en »p»il bi» Juni ISNS", von _C. «.I, —
Ist da« Kupieren der Pferd« gutzuh«!ën?", _vo»
_vr, _Rider, Professor an de» _tierHrztllchln Hochschule
inN,««den. —.Vermischte«", —,_Nu« au«ländischen
Tielschutzoeleinen" , — „Literarische»".

U _R. W«»b«n»ug übe« de» T>ti»«««rlt.
N>»f dlmFischmarlt »« g«st«_ri> inN«l»ß d>s heulige»
Laubhütllnfeste_« ein _ftarlel _Zusammenfirom von
Käuferinnen. Da ab« »eichlich War« «_oihanbenwar
trat nicht einmal «in« Steigerung d«_r _Pr«_is« ein,
_Silderlach» l«ft«te 45 bi« 50 Kop,, Hc>t«_nlach»
35Kop,, aeräuchnterLach« 80 »_op, bi« 1Rbl, p« Pfd.

Lach «logen wurde _glelchsall» «il 1Rbl. pro Pfundbezablt. Edel- und Spiegellaipfen waren zu 33 Nop,
pro Pfund vorhanden. _Vsig und _Vantart kostete
etwa 20, »räch« 18, Hecht 16, _Quappm 13 und
Dorsch 10ss°», pro Pfund. Geräucherte Strömlinge
m Mittelware loste» 70 _Nop, da« Hundert. — Auf
dem _Wildmarlte losten ein Paar Haselhühner erster
_^orte 80 Kop, bi« 1 Rbl,. zweite, S»_rt« 40 bi»
60 Kop,, ein Paar Birkhühner «_rsttl Sorte 1 Rbl.
b>« 1Rbl, 40 Kop, u»d zweiter Sorte 60 b!«
80 Kop., ein Uu«_rb°b« IV2 Nbl, und «in« Auerhenne
1 Rbl,, «in Hase 1Rbl, b!» 1 Rbl, 30 «op, und ein
kleiner« 8« bi« 80 Kop,, _«w Reh 5 bi« 8 Rbl.,
Von feinerem Gemüse losten Spargel zur Suppe, 30
b>« 40 Kop., zum Stowen »0 kl« 60 Kop und
»_u u»wl«I 80 _Kop. bi« 1 Rbl,. Tel»»»« Rüben
10 bi« 20 Kop,, lleibelluben 15 bi« 20 Nop
Zlorzone«» und Peilzwiebeln 10 bi» 15 _Kop,,
Karotten 7 Kop. pro Pfund, größere Karotten »erben
»!t 15 _Kop. p_,_o Bündchen von etwa 50 Stück
bezahlt. Un»eife Melonen zu» Einmachen gibt e»
,» 7 K°p, pio Pfund. Vlumenlohl Ist auch reichlich
und billig Vorhand, « zu «lma 5 bi« 15 Kop,
pro Kopf, _Gurlen stnk in allen Eo_,t«n fast
völlig verschwunden. Gelbe Zuckerrüben sind eben
erschiene« und weide« ,n 2 U« 3 Nop. pro Stuck
verlauft. Tomaten loste» 5 b!» 8 Nop. pro Pfund
in schöner, reifer Ware, — Nuf dem Geflügelmarlt
lostet «In Paar _Keuchel 30 bi» 80 Kop., ein Huhn
6« bi« 70 Kop,, «Ine Ente 30 b!« 90 ssop, ein«
_Gan« 1 Rbl. 30 Kop. bi« 1 Rbl, 60 Nop,
— Ein Schock Hüb««!«» »i»d mit 1 Rub«!
38 Kopel«« be,»hlt. — Ni« Engros-
preis« für frische» Fleisch find pro Pud folgend«: Für
Rinderuiertel 9 b!« 14 Kop., fü« Nälbn im Fell
11'/« bi« 18 Kop,, f2, Lämmer 9 b!« 11 Kop,, für
kchwein« hiesiger Zufuhr 16 bi« 17'/« Kop,, für
kckwelne »«3 de« in»«en Gouvernement« 1b bl«
17'/« Kop.

Folgende« Rezept zu «!n»m _Nieienpudbing
_entnelmen wir der _Wochenzeiiung .Für'» Hau«" 5
Vier Kalb«_nier«n dünste! «an in Nutte, gar unl
hackt Ne ganz fein. Außerdem hackt ma» seh» f«in_'
3 Schal°tt«n, 12 Lot ftisch« Champignon», ei» Vündel
fein« Klönte» »i« _Peteisilie, Lauch, _Majora», V«fi_>
l'kum usw., und schwitzt alle« in Nutte, _dmch; gibt
wenn dl« Butter kocht, 2 geschlagene Tie» boz» und
rührt alle» zu weichem Rührei, '/< Pfd. Vuiter rühr!
man zu Schmant, gibt 6 Dotter dazu, 6 Lot ge-
rieben« Semmel, da» Nrimtei-Rührei, V« Obertasse
fußen Schmant, die Nieren, Salz und den Schnee
von S Eiweiß. Dann füll! man alle« in «ine gut-
geschmiert« _Puddingfor«, kocht 1'/« Stund«» lm
b»in _N»_ri« und _serviert mit Lhampigxonsauc,.
In bewußtlose« Instand« »nid« h«ut« um

V26 Uh: morgen« in der Nähe der _Eiplanad« gegen-
über dem _ftlldtisiten Museum «I» Man» mit einer
schwe»«n Kopfverletzung gefunden, die «» wohl beim
Fall erlitte» halt«. Der V«rletzte, d«l nach den bei
ihm gefu»denen Ltgitim»tl,»«pavle«n, der _Rig _sche
Dienstotlabift Wili« _Nloni« Ist, »_urd« in» Stadt»
_Kranl«»h»u» abgefertigt.

Ki«desl«ich«. Geslern , um 9 Uhr m»»g«n«
_wmd« in der Kanonenstraße am Zaun der Ställe d«_r
Nrlill«li«-N»_iaad« dl« in ZeituxglPapili gewickelt«
Lelch« eine« ««»geborenen Kinde« männlich«» Geschlecht«
gefunden.

Vro«kensa»«l»««g de» V««ei«< gegen de«
Vettel. Di« B«wohn«_r b«« Thronfolger-
Voulevarb« , der Riesing_» und Weber-
slraße, b«, Nltft ab t, b er M aiftall_»
N e f 0 _rmi«r t «n Straë und P«lt»u_>
g a s s e f«i«n darauf «_ufmertsam gemacht, baß
der _Nlockenwag«» m0 _rg e» dl« _genanntlN Straßen be-
fahren wild, um vo« den dort wohnhaften Haus-
ständen, die sich dazu bereit erllärl habe», die
»rocken zum Beste» de« V«l«in« g«_ge» d«n Vettel
abzuholn,.

Unbestellt« Uelegr«««e oom 20. S«pl«mb«».
Post- und Telegraphen-Kontor, Ulexanderftraße 92,
Tsche«no, H«m«I. — Barem sse C. Rollten,Ialuto-
ru>»«l. — _Iaub«_rg, Kasan, — Jans»», Ligat. —
_Ellmann, _Peterlbmg, — GüntlM,Olit». — Nolbin
Malmysch. — Vl, Greine», Dresden.

Roman 'Feuilleton

_ _̂RiHafchen Rundschau"
»6) Lnzifer.

Roman voni! » > u v, Gl 1»uß und T ° 1ney.
<_N»l!>dn>ck «ib»!<n >

Der Hauer ging über die Diele und stieß die TU,
zur Diele auf, wo die Holzbänle an der Wand
entlang liefen.

„Wenn die gnädige Herrschaft hereinkommen will!"
Flau _HeM ging mit, aber s« blieb <nn lisch

stehen.
„_Vructiweier, ich habe mich immer ,_uf Euch »er»

lassen können —"
Der Meier _mckle nur und machte weiter leine Worte
_,lll>d ich habr geglaubt, ich könnte mich auf a!I_?

verll_>_ss«n, was vom Bruchhof kommt. Ihr habt
schlecht nu' _Eur« _Tochtll Acht gehabt, Bruchmeier,"
_.Engelte? Unsere _Maite?"
Tie sah ihn fest an.
„Der Weg r«m Kloster zum Reep_._ner Hof fuhr!

gerade über den _Bruchhof. Mein Schi ist all«
Sonntag aus dem Kloster gegangen, aber bei »n
ift er >_icht _angtlommen. Und letzt ift er die Nacht
weMblic»«."

Sie sprach langsam und scharf. Aus der _Tlirn
d>« Bauen, _fwnd eine dicke dunkle _Uder.

„Der Junker? Wer sagt düs? Da« ist „ich
wao

„Fragt das Mädchen selbst, Biuchme>_er!"
Der Alte _sltlug mit der Faust auf den Tisch

daß es krackte
,,_^

o»§ 3od ! N'e»n die _Maike sich dem Junker
a» den Hals nehängt hat! >_ju Schanbin schlage ich
sie! Nu? reui Hause l_l' llsie, auf die Landstraße —"

„Damit er ihr nachläuf!?" fragte die Frau scharf
„Bruii _meier, hör! zu. Ich weiß, daß es wahr ist,
unt_> ein Ende muß es haben. Deshalb bin ich
hier. Über zu_<cha»l>en _Ichlanen und wegjagen hilft
N«t!_s, Ich weih, was besser ift. Ihr sollt Eurer
lechler einen Mann neben."

„Einen Mann?" Der Vauer lächle leise auf, „ich
soll wohl im Dorf herumlaufen und fragen: »er
will die Matte, die der Junker gehabt hat?"

Die Frau achtete _garnicht auf seinen bitteren Ton,
sie war wie verschlossen für alles außer ihrer eigenen
Sache, Ein paar Hartlote Flecken standen ihr aus
den Backenknochen.

„Torheit. Da ist keiner im Dorf, der nicht de«
Vruchmeier« _Tochterm«!,_« sein möchte. Eure Frau
hat mir gesagt, daß Ihr scl on einen _liir sie habt
und der Verspruch schon gehalten ist, Ihr müßt
da« fertig machen, und schnell, Vruchmeier. Nächsten
Sonntag den Kirchgang,"

Der Mann lachte noch einmal, ebenso hohnisch
wie vorher,

»Mitten in der Ernte? Damit sie hi«_r im Dorf«
was zu schwätzen haben - de« _Bruchmeier« Mail«
muß c« wohl eilig haben mit dem Mann!"

Die Frau faßte aus einmal heftig seinen Arm.
_.Bruchmeier, lra« wollt Ihr dafüri Ich will

Euch Zins und Zehnt erlassen auf zehn Jahre! Ich
will die Hochzeit _ausrichten I Wenn Eure Herrschaft
das tu! ,dann lull es nur einer versuchen und den
Mund _austun! Hört Ihr?"

Ehe der B_^uer geantwortet hatte, knarrte die Tür;
En_^clte kam herein. Der _Meierschen war es auf dem
F_._lde eingefallen, daß der Herrschaft etwas vorgesetzt
_werden mülte, und wenn es nur ein Becher Milch
war. Tie hatte das Mädchen geschickt.

Engelte stand einen Augenblick, atemlos vom
Laufen, unt> sah die beiden Gesichter an. Und auf
einmal wußie sie, daß etwa« _Schlimmls geschehen
war. Etwas, das sie anging. Nie ließ die Arme
schlaff _sallen und sah hilflos auf den Allen.

,He! Die kommt eben rechl!"
Der Bauer verzog den Mund, dann tat er einen

Schriü vcrwäit«, packle sie an der Schulter und
_scl üttelte sie.

,He, Haft Du das hier auf dem Hofe _sselernt_?
Dem _Junkcr nachlaufen? Zucht und Ehre vergessen'?
llus der»Haus soll!« ich Dich werfen, verludertes
Frauensmcnsch Du!"

Er ließ sie los und stieß sie dabei zurück, daß sie
gegen die Wand stolperte...Da! Vtda»t Dich bei kr gnädinen Herrschaft

wenn ich Dich nicht krumm und lahm schlage. Di«
will Dir die Hochzeit ausrichten, w«nn Dich Voss««
_Hinrich noch will. Eine feine Hochzeit mit einem
Ttrohkranz!"

„Vaddeil" Da« Mädchen _fchluchzte plötzlich wild
auf, »nein, nein! Ich kann nicht! schlag mich lieber
tot! Ich kann nicht!"
.Kann nicht? Ich will Dich lehren!"

„Ich habe e« ihm vnsprochen, Vadder! Aus da«
Marienbild versprochen —"

Da« kam stoßend heraus, da« man e« kaum _ver>
stand. Der Bauer starrte sie zornig an.

.Versprochen! wem? heda!"
E,n« kurze Stille. —
„_Bmlllld — daß ich leinen andern nehmen soll!"
Frau Helik« fuhr zusammen bei dem Namen, si_<

sah das Mädchen feindselig an.
„Das Gelübde hat keine «ras», es ist sündig,"

sagte sie heftig, „danke den Heiligen, daß es noch
Zeit ift. Es bleibt _idabei, _Vruchmner, Sonntag.
Ich richte die Hochzeit aus."

„Ich kann nicht! Lieber au« dem Hause laufen
Lieber sterben."

Die große Frau tat auf einmal einen Schritt, daß
sie ganz dicht vor dem Mädchen stand, und hob di«
Hand auf wie zum Eid,

„Von Deinen Händen fordere ich meines Tuhne«
Bultaid Teele, sage ich Dir!"

Engelke war bis an der Wand zurückgewichen und
starrte sie an. Sie hörte die schrecklichen Wort«
uno verstand sie zuerst nicht. Aber plötzlich hört«
sie auf zu schluchzen.

Seine Seele! Wenn die verloren ging, war das
ihre Schuld? Sie hatte es ihm zuerst immer gesagt
laß sie nicht die Sünde lun und ihn den Heiligen
wegstehlen wollte. Da hatte er sie nur ausgelacht
und sie geküßt —

Sie sah noch immer in da« große strenge Gesicht
dicht vor sich. Eine schreckliche Angst packte sie
Vielleicht war seine Geele schon verloren! Vielleicht
war es schon zu spät, sie zu retten! heilige Mutter
Maria, hilf, hilf, hilf!

Sie legte die Hände zusammen, wie sie da« inwendig
saate. Und _axf einmal wußte sie, was rech! war

und was sie lun mußte. Es war >_hr so klar, als
ob es ihr einer sagte.

Sie drückte ihre Hände fest zusammen und hob
den Kopf. Ein paar Mal schlucke sie, ehe sie ein
Wort herausbrach!«.

„Ich will — ich will _Hinrich freien, Vadd«_r!"
sagt« sie dann hastig,

Frau H elile blieb noch vor ihr stehe» und ließ
sie nicht aus den Augen.

„Ich will das dem Junker sagen, Engelte. Ich
will ihm auch sagen, daß Du es selbst gewollt hast,
und daß Du Dich freust auf die Hochzeit."

Nein! wollte Engelke schreien, sie hob erschreckt
die Augen, Aber sie verstand auf einmal, was die
Frau wollte. Es war besser, er dachte, daß sie
schlecht wäre und ihn nicht mehr wollte, a!« daß
seine Seele verloren ging,

Sie nickte. „Ja — daß ich mich freue."
Der Bauer hatte daneben gestanden, der Zorn

kochte ihm noch im Kopf, aber der Verstand kam
doch jetzt auch wieder zu seinem Rechte.

Er räusperte sich,
„Wenn die gnädige Herrschaft da« _fo will, so soll

mir das recht sein mit dem Kirchgang. Aber die
Bossen sind dem _Reepener Hof eigen, und auf dem
Nmchhos haben immer nur _leibfreie Meier gesessen,"

Die F,_au nickte.
„Schickt mir Euren Tochtermann auf den Hof,

Viuchmei«! ich will ihm den Freibrief schreiben
lassen. Und schickt mir da« Mädchen mit. Sie soll
sich ihre Hochzeitsgifte _selbst von mir holen "

Der Bauer sah über seine Tochter weg, als ob

sie Lust wäre. Um seinen Mund lag ein harter
kluger Zug. Wer die Gelegenheit nicht beim _Schopj
packt, ift ein Narr!

„Und wegen _gw« und Zehnten?" sagte er langsam,
„Was ich gesagt habe, ist gesagt. Sie sind Euch

auf zehn Jahre erlassen. Jetzt kann ich da« ja noch,
Der Nruchmelei velstand da« Letzte nicht, aber e>

war zufrieden. Er brachte die Frau bis an da«
_Dielentor, die _Karpe in der Hand, Da blieb sie
stehen. Vom Kloster her lautete e«,

„Ift das schon Vesper? Feierabend, Biuchn,_eier!

Ihr sollt noch von mir hören."
Der _Vruchmeier stand und sah ihr nach. Wie

langsam sie ging und dabei die Schultern hängen
ließ! Tonst war sie doch ander«.

Er schüttelte den Kopf und horchte dann; ««
läutete noch immer, «in lasche« schrilles Gebimmel

Der Bauer schlug ein Kreuz. Da« Pmaelalöckchen

wurde _gezogen, wenn es mit einem im Kloftec auf«
letzte _nina. Die _Vespnnlock« <Mug ganz ander« an
und di« Sonn« stand auch noch zu hock. V>« _Fn«

abend ließ sich noch «in gute« Stuck schaffen. Und

wenn da« Erntewetter so blieb, war der Wn,«n auch

herein bi« zum Tonntag, Und _dams hei,», los «<
dem Hochzeiten! . . _„ .

Der Bauer spuckte aus und tat «me» _tur,«n Fluch

Dann ging er mit groë Schlitten nach der Einfahrt
und weiter. . >. ,,_« _^ _i.

Auf dem leeren Hof, m der dunkelften Eck« _,»

Kühstall, hockte Engelk«, in sich _verlrochen wie N«

kleine« Tiel. Sie hatte sich die blau« Schür,« ga«

über den _Nopf ««_zvgen und rührte sich «cht. - -
Der, für den sie i« Klost er da« _PmMlockchen

zogen, war _lxr Pater Pn°l. Del alte Mann w«

immer kleiner _gewoiden, wie °m L'«» _, d°« hen""«

brennt, und nun losch er auch so °u«.

Der _KlosterlchUler Vurkard s_"°" 'me« Fenster -

die Arme auf die ft°wrn° _«"_>» gelegt und

5°_^°..°"_!«'1°_^"««° «Mg " viNlenÄ
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1) Zur Anschaffung von _Vchutzpanzern fi» die
Polizei.

2> Ftl» «in« »r«« F»«u zur Anschaffung «wer
_Nllhmaschln«.

3) Für «inen _kranlen »_rheit»unfählg»n deutsch««
Drechsler,
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0ln>N_»iIen«»Nn: «. _NefchNn.

V«nb«l,Verkehr »_nd Ind»ftri«

Pe!«i»_burg, 20, Septembe» , Vom 1. _Ottober
ab wild aus allen russischen Bahnen »ine spezielle
Vteuer von alle» waggonweise abgefertigt«« Güt«rn
eingeführt, im Vetrage _vo» 1l> ssop. pro Waggon
um ein«» Fond« für die _Unllihaltung der Komitee«
die z»«ck« Verteilung der Waggon« vom 1. _vltob«
ab geglündet »erben, zu schaffen.

Srn»len«l, 20. September, Aus b_«l Iarzew-
schen _Fabril find di« N»b«it«n nute» den Uo» der
Ilbminiftratl»» oorg«_schlagen«n Bedingungen w!«b«_r
aufgenommen worden.

_Neorgonifation de« llo««e«zg««icht«
Da« _Handellminifterium Ist geg«nwl»tig «it b«

«u«_arbe!tung de« _Projett« d«z Reglement« für die
Tätigkeit der Nomm«zg«_richt« blfchäftigt. Nach diese»
Projekt _lompetieren den _llommerzgelichte« alle Diffe-
renzen und Pro,«ss« in G«schäften, die ihrem Wesen
nach, wenn auch nur inbezug auf eine Partei, «inen
kommerzielle» Charakter haben. D_«m _Piojelt gemäß
darf die Zahl der _Kronilrichter nicht di« Zahl _ter _von
b«l Nousnmrmlchas! g«wählt«n Nicht» übersteigen
Nl« Veuollmächtigte sollen zu d«n Komm_«»zg«_ichter
vereidigte Rechtsanwälte urd ReK!«»n»»_lt»gehi!f«n
zugelassen »_elden, feiner _Sachwolte», die bereit«
gegenwärtig da« Recht Hab«», _Pr»z«ss« «_ar dem ilom-
mllzgerlcht »u führ«n.

U»fg_,gebenei «_treik.
In _Libau nahm«« am 20. September d!« _Nrb«it«l

d«_r HI«_sigen gündholzfabril nach 2>/,»öchlgem V«r«Il
die «_rb«it »ied«_r auf.

_^. Verfügnng de« _Finanzminifterin«».
Wi« wir «rfahrln, s«ll da« Finanzministerium

_«_Nttlbing« di« Neueinrichtung g«t»ofs«n haben, daß
die Entrichtung der Zollgebühr«» von
»n» ab auch durch Zahlung mit Kupon« b«r
Re!ch«-Werlp»pi«»e g«l«ift«< wud«n ka»n.
Der Zahlungsmodi,« muß hie,b«< folgender fein. Di«
b«_tr«_fs«nden Kupon« »e»b_«n in dt» R«ich«bank »or-
g«st«llt und l«tzt«_r« reicht den Nnzahknden «ine An-
weisung auf da» Zollamt au«, bi« b_«i der Zollerlegung
all baare Zahlung angenommen »i»d,

Schließung eine« größeren inbnftrielle»
U»te«n«h»en<.

Die Administration der riesigen Baumwollspinnerei
in Iarzewo (_Gouv. _Smolenil) hat, der _Torg, P»«m._»
Gas. »«folge, beschlossen, »» 15. September ihr«
Fabriken zu schließen, mit der Motivierung, daß bi«
beständig sich _folgernde» »lon«m!sch«n und admini-
strativen _Forberurgen der _Nrb«I!_er, di« noch dazu
von beständigen Unruhen begleitet sind, ein«» _r«g«l»
»echten Gang d«i Unt«_rn«h««n« nicht zulasse». Im
Hinblick auf diesen nnfthaft«« Entschluß der Ndmi_»
nißratlon haben sich di« _Nlbeiter an den _Fabril_»
besitze» und di« _Ndminiftratio» mit _d«r _Nitt« g«>
wandt, diese« verhängnisvollen Beschluß nicht au«>
z»füh«n. Die Administration »U di«_s«n Ritten
nachgeben, fall« die Arbeiter di« Hauptlädellführ«
_au«I!ef«l». Nuf dl«_s_« _Nedingnng will aber dl«
Arbeiterschaft nicht eing«h«n.

_Vl« Sch»i««m«schi»e
Endlich «_inmal »I«dei ein« «»_lllomm«««3l«uh«it I D»

Paris«! mit d«« i»_ali«nilch_«n Namen _Constantm!, de«
fich fchon durch den Moto»»_ollschuh einen Namen »U
olig!n«ll«_. Erfinde» gtmacht hat, ha» jltzt «ine _and_«i«

nicht _w«nig«_r «igena»t!ge Idee In dl« Wirklich!«!!
äbersltzt. El ha_»d«lt fich um bi« Anwendung ei»««
Vloto»« zum Z»«ck eine« »_utomatlschen Vchwimme»«.
Wer sich d«n betreffenden _Appaiat auf d«n Rücken
fchnallt, wird »on ihm, f» o«_rfich«_rn wlnigste»« dl«
Nnkündigunge» , mit m«_hr od«» wenige» g_»oße_> Ge-
schwindigkeit und in ei»e_» gewollt«« Richtung durch«
_Wasfll _gekagln u»d gkichzeitig _selbstoll ständlich auf
dessen Obeifläche nhalten. Man kann sich als«
_dalnuf gefaßt machen, l» den großen Badeanstalten
bald eine» durchaus neuen Anblick zu g«»
»ich«». Namentlich an der See, ruhige» Wette»
Voiauügesetzt, und auf größeren _Wafserstichln würde
d«l »ulomaiische _Vchwlmmapparat ungeahnte Mög-
llchl«il«n fü_» d_«n Nadlfport «»geben und auch solche
uuglNöhnlich« , bilhl_» ung«löftl Aufgabln wl« da«
Ueb«»_sch»Immen de« Kanal» zwischen England und
Frankreich mülben »_unmchr »h»« Aufwand _besondtrer

_^_wN''_,_!! _°'« _«'puttaft l««b« f«i». «ußH

_M.WKW
w._'r_?ka«^sich^^^

IN"""" '_." _l_^b««' »<« _"_« «i« Unt«rstütz»«° °<

_Mft b«ft.,_t an» einen G.h«»se, w bnn' sich!
_« i bei zur _Wlfchung de« _<I«se_« «ZL,dienende _Carb«l«U«_r l!?) unl, dl« _Norrichwn«,
^"

bung befi_^,
Da«

Gehäuse ift «in »»»« «,leichtem «_llumlnlumblech »«n 50 Zenümete»tz,h« «
«"7 b" d« »n»_.n.dm,g der Länge nach a«, !»

_knk/_I _^"^^'_.' "'' b._» «Igentliche» _«l««
3_^ _^

.^«_Schraubenwelle _tri»! durch einen «_ass«dicht verschlossene oeffnun« an bn Seit« b«l «halt«« au«. Um d!« Schraub« _zaukerbe« °N
v,Mdwng zu schützen, I» st, »on'einem kegelförmige«Mantel _umaeb«n, b« »it _^e«,'D.°_h!n.tz überzogÄ_»

'N. Der Hebel zum Anlassen de« Motor« Ist a°»bei _a»b«».n Seite' de« M»!»_rsch°ft,_'»«gebrachDUns der _owselt« de« Gehllus»? tritt «in«
-«bh« »u« »« s-'b!« sich «w _GummHschlauch anschließt, und dies«, ist « bl» Lnfts«ck_«n s«befestig! , baß ei immer über Nasser bleibt, um dn»
Carburettor die nötige Luft _>u,ufüh_»e», auch »«,'«sonst der ganz« Apparat in» Wasser _einaetaucht M
Vi« Vtärle der _Lnftznfuh» »I_»d bmch _elne Neihe v«>s,
Ventilen geregelt. Der _Zhlwder de» _Votor_«, d« it»
oberen T«Il de« Gehäuse, _befefiigl Ist, wird d»«
Wasser gelnhlt, d»« v«n außen «_intrit! und l»n N«»
Halter durch a«e!_g«!e _Oeffnungm an b«!b«n z«_eile«
«ltder »erläßt. Da« Gasolin ,»«ml «n« «ine««
Nlu»!n!nma_«f«ß, _no» _vilieckigt» Querschnitt, da« <n>
der Rückseite de» Vehälter« «ing«Iassen ist. DieKon l
t»«lle üb« l de, Motor wirb durch zwei nach außell
tr_«t«nb« Stab« _bewlrlt. D« «ine »egelt bie I«tlgle»
de« Laibuiettor«, als» die He,_ftellnng der «e«!an««_Ä
_Mischuna von _Ga« und Luft; d« ,»«it« Via«
_regllt die Zündung. Die V«_rbr«nnu»g«gas« _we»be«
durch «in »«!!«,«« Rohr »ach a»ën b«ftrd«i,. D«»
Gan« ruht »ns «in«, A»t vo« Nattll au« M«_tall»
da» »i! Korl _»beckt ist. Die N»tt«_r!« »nb _Inbnl»
!i«n«_fpul« befinde! sich im unteren I«il d«« »«hält«««
»ntei dem Wo!»». V«i d«r _Nenuhung _wi_»d _zueifil
der W«_tor «it dnn Hlbel a« de, Nußtnselt« _anM
lassen. Dann fetzt man fich auf den _Vattll und setz_!
!>«» Nebälter auf den Rücken, «o «_r durch Nchs«_lb«nI
der befestigt wirb. Nachdem bi« Luüfäck« _aufgtblas«»
find, »_eitiaut man sich dem Wasser »». DI« Gel
_schwindiglelt de« Motor« »l»b durch di« _beidn_, »
wähnt«» Stäbe _g«i«gel!, und di« _Vt«ueru»g »l«m
«an «Infach mit de» Arm«» vor.

Neueste Poft

_Nn» de» EH«V»il d« ,«vol«tu>««_e«
_Vewegnng.

pt_» . In P_«t«l«bulg b»a»g eine Räüberbank
in dn K«mi!ch»t«ch»l!ch«r< Schul« bi« in« ?!»bl««tt b«
Dir«k<»»», n_«lch«n sie zu würgen _began« und Gel
»«« lb« fordert«. De« Direktor _gevng e» j«l>«l
fich l»»>u«!ën und bie _Poliz«! zu wfen, »_orauf bi
Räuber entflohen. In «ixe« Haus« _wurb« «!» Lab»
»atorlum für _Ezplofinstoff« l«»I« 13 geladen« Bomb«
aufgefunden. De» Abend» »u»be «i» »» Ka
a«l«_r»d«« Schiff übnfall««. »ob«! «in Mchter »
mo_»d«! _wurb«. Ein« b«»»ff«e!e _Naxd« _brang In ei
I«em»_gazi« auf W»M!e»»ln Oft«» und _»_aubt« di
Tageleinnahme. Im Institut de» _Weaekommu»!
l»tion«n _nurd« ein« Kift« mit EistloNüftoff«» »«>
Material ,_nr Auftrug»»», »»» Bomben g«f»»b«
Eine R«_uberb»ndl übeifiel «I»en N«nt
m«IN«_r. 3 _Wub« _wurdn_, verlaftet. «ei lx
Schießer«! wurde e!» P»_ssant »«lährlich o«l»»ndlt
In Till!« »_urde« an _ei»e« Tag« nicht wenig«
al« 4 Kassier« »e,sch!«b«_nel Institution«« aus bn
_V»»aën überfallen «nk »u»g«_r»ubt.

Totenltfte.
vb«rm»fchin«nmeift«_r d«» ftlbtifch«n Wassn»«_rl«

Carl »_uguft _Alblrt Prl«m, 78I,, »m
18, Eep!«mb«_, zu Riga.

Wilhelmine _Focke, geb, Jürgen« , zu Riga.
Mari« Hofmann, geb. Detloff, <r» 18. September zu

Pe!«r«burg.
Erich Ecker» ,zu P_elerlburg.

««lenbernotiz, Freitag, den 22. September. —
Vlauritin«. — Vonnen-Nufgang 6 Uhr 35 Min,
»Untergang 5 Uhr 4?Min,, Tage«läng« 11 Stund«
12 _Minuttn.



. . _^"b«»sch« «»«„. u«b«i»äIle. Wie

<_ü « _'?"' '"_^ "" _^b«nd d_« 16. L«Ple»b» eine
mit G««_ehr«n und »KV»!»«,, be»»fsnt»e N_°»de «°»1, Reu°lu!,«>,z«n .ist d°_« M«i,ansche.Lall» .
«>?^'_^ 5"_^

l"l_«
_bwlluf ba« _blnachbar!«

S«It<<L»Ia-Gefinde _cmzgnoubt, »ob«, «b«, 180 Rbl,
wd« Hlnb« du _Rlub« fielen, »_emeil«n«»e,l ist
»» umstand, baß die Revolution«« all« «in« _»,ge!>,«cht« _Voldatenuniform »_ngezozw halten und Militär»
stwt«» tlugen um s» d«n Anschein «in» _Pattouill«
HU «lWlckeN.

»m Nblnd d«z 1?, ««_ptember l_>_r<wzen _diei t»-
»aff«t« Revvlutionöre in den L»»nel» loschen
Y'ftlrua, lrotzd«« dort zui Zeil 15 _iillich« Vaunn
<»»«s«,b wann. Die Rlwbli lom«anel«,t«n ihnen
«Un, »Hl»be hoch!» und _»aublen, all de,Krüger
«w« Herausgabe °o» Gell» «_wedelte, au» dem «»-
bl»ch«nen _Nuffet _r«. 10 Rbl. »!, d«l Besitz«! von
Launelllls_. »°m _Uebtifall «_ifuh_», _»Mt« « nach
Gmllle« , n>« M-litäi steht, _telephonienn, d«ch «wie«
sich d»l Telephondraht _al» du7_chschni!ten, D« M«»_be»,
Welche Mallen und falsch« _Wrte »oi halte», ent-
lamen, heftanbig zm Nbschleilung au« R«ool»_ern
schießend, ungehindert !n den Wald.

_Liban. U « b »l f»ll. N» 1». V_^_lembei, um
10 Uhr abend«, betrat ein junge, Wann die Kolonial-
»««nhanblung n°n Sack in de» Ech>ff«rstraë 3lr. 7
»nd begrüßte w der üblichen Weis« die _Nnlauferin
Nloch, »eiche eben ei«en Kunde» bediente, »l« der
Kund« _hinausgegangen _«_ai, z»g der _Fiemb« einen
Neoolver au« der Tasche, setz!« ihn der Lerläuferin
auf die Vlust und feuerte, ohne «in Wo»! zu sagen
auf sie «wen Schuß ab. Äl» die _Verlaustlin ,u>
sammenbiach, »erließ bei F»embe in all« Ruh«
»kde» di_« «übe. Wie «, sich spat«! he_»_au«sttllt«

»_ar die _Nerllluseiin nicht «_erwunde», sonder» nur
«or Vchreck z_usammengebrochln.

_Winda«. Ein« neu« _Selte tauchte in
Wlndau und Umgegenb auf unb veib»i!e< sich in
letzter Zeit unter dem _Landooll«. lll« _ihren Gründer
bezeichnet diese _»_elle ben zu Riga verstorbenen Buch»
bruckereibesitze, Vusch, dessen gedruckte und hand-
schristlich _hinlerlassene Schriften sie »l« non Gott
l»!plri«,t betrachte». Sie ««Wirft eine heruf«m_«ß!_ge
Geiftlichkit. bie _lirckliche _Irauung nnd all« _Zeie_»
m«nlen. Bei diese» _Velle la»n jeder Hau«_nater die
_Nmtlsunltumen de« Priester« vollziehen, in seine»
Hause bie Kinder taufen, da» Abendmahl »u_«itil_«n
Üe »« _i»m seinen Ungehörigen unb ben nichfte»
N_«nlb»ln besuchten <Feb«!»n««sammlnng«n leiten und
b!« _Iranungen oornehmen, die in _be» Fo»m von
schiisliichen Kon!»all«n zwischen d«m Nläutiga« und
der _Niaut auf Leben« z«>t abgeschossen und von ihnen
unb «_migen erbetenen Zeugen unt«rz«ichne< »erden.
Na« Hauptdogma dieser Eelte iN di« _Lrwartung de«
lausendzährigen Reiche«.

Petersburg. Der _PrimiermwiNer P. A. Lto-
lypin begibt sich, den _Nliitein zufolg« , m diele,
Woche nach Björl_» , »» die bor» stehenden Schiff
n»ch bi« zur Witte nächfiel Woche _veibleiben _lollen

Wie«, 2. _Olwber. Der _Kaise_» hat sich um
_lemem _«_ehlWlchigen Unwohlsein erholt _uxd _begal
sich heute früh m geschlossenem Wagen oon _bem
Schlnbru»» _er Schlosse nach der Hofburg, Da» llu»>
sehe» de» Kmse»» ist _s«h» «»!.

Pari«, 2, 0ltobe_», Lei ehemalig« »_ussische Wi>
M«r be» _Innein, Durn«»,, _erlNrt in e!»_e» an
da» Ech« de Pari« _genchieten Schreibe«, baß u
«us wner _Rtis« i» »olign_, Sonnn« _buech D«ntsch»
l»»b, F_ra»li«ich u«b bie Schweiz in den Hotel»
niemal« unter bem »amen Null», sonder» _ste!»
unter eigenem Name» sich eingetragen habe. Lr habe
auch niemnllvgenboelche _VmfichtilNllßltgeln g«>F°ffen
da er nickt annehmen _lonole, baß fich Mlrdeibönbe
an _>h« _,m Nu«lanbe vergreisen «innen. In _Inier
_lale« habe er ,»ei Wochen vor b" _Er»ord«>_g d<«
unglücklich'» Null« im _Hoiel Vil!°_ria gewöhn,
«_eb«» dem _hoiel _Iuxgfrau, n>» da«Ve'blech«» °erül>
»inb«.

«»«bo«, _2. Ol!«d«, <1». «_ooemvei). _Dall_^
_«izpreß meldet au» Kai»o: Der _hschftlomman_^_ineiid«
G«n«lnl d,r englischen Vesaßungltiuppen in _N_^y_»!«
habe _Uefehl erteilt, daß _t>r»! Kompagnien _Infanini«
und iine _Ellwadion _llavallerie sich _ununterdioche»
tie » ftb«_reit halten sollen. Die _Coidalen ichlasen ,r
Uniform mit de« Gewehren an der Veit« und er
hielten _>e 250 Patrone«, _Ma« glaubt, die Ne
Hilden hiilt'n _Welbunge« «»halten, die aus eine»
»ulbruch de« _mobammebanlschen _Fa»«i»mu» deuten

P«l«»»o, 2, Ol'ober. _Intrabi« wurde _ssester»
»bend «in _zkmiich _s!_°i!«t Erdbeben _oeispllii. «in
zweite« _Itiltloe« heut« »ruh ? Uhi, iluch >nleim,n

l«nd »«stein zu _^_rselben geil «m _ftarll_« Lidbebe«
statt, ei« »_ndere_« heule morgen 4 Uhr lies«« »er
»»suchte den <i _> ns! _ur, «ine« Haus,, und eine,
Soleümauel. lic «»chclil!« »»_uittlenm« floh »«
Frei« Da» Wetter ist !chi»_.

K«ne_-a, 2 _Otiober, «»Nein _ttaf b_»i mue Ober
lomm,_ssc>l v°» Kr« «, _Hatmt», von «wer „,»>r

national«« !i«_lal_>_re _„_eleuct, hier ei». Die _Generil
l_onsuln 5« Lchutzmäch!« begaben sich, um _>h» _abzu
hol«», auf l>«_i _Nanonlnkcot ,D»n«>' »»d _gelciieien
Ihn »im da in den »_onal. Die Nnnl _«_xelutiert« d>
Hymne der Mäch,« u_»d _c»_e griechische Hnmn«, Der
Donen der Konsuln, dcr _»_uisisch« _Generallonsul hiej
_Zaunie »illiommcn. Lie V_»o»!l«rung beqrüß!« ben
_Nomnnssar mit laut«» _Zmusen.

Telegramme
H»,iv_>,t»_eve,<<,,n der,^»il«a,chen»»ndfl»,<>n"

Pet«»b»_r«, »l. _Lepl, »_uf Verfügung de«

Ministlllonseil« »_ird allen v«»ml«n. bei _Zttaf

bei _«_tntlassuog verboten, fich an Verbind«»

»de, Part«!«» zu bel«ilig«n.

«ritz!« _Nufsehen eritL' dl« Hufsinbung _nne«

,«°,w«n «jaffln- u»b Vomb«nlag_«r, « dem

f» _exllu!io«nInftilul der !!Lcg«b»u.I»glnilui«

_G«ge, die ,uneb««nd« U»fich«:he» »erde» ganz

b«!«nd«l Maßnahmen »gnffen.

«». G««_i«»»»>;»» I,!e»»»»h»>''_<_i««>»»».

P«te««d»r«. 20. Zevlember, La« _Etadlhaupt
v»!> W°«lau ift m Pe,er«_burg _eingetroffen, um _?,_«
Lilffnung line_,_" Nachli°8»lre,»« jül d« _Moilauei

fisttische Kommunal«! »»Ilun« bei de, _Reichlbonl >»

»«läge vo« 2 M,ll, Rbl, _nachzujuch«». _Lr »u,de

_oom Finl_>n,m!»iNei am 2«. _ktpiembe_» _ewpfang«».
«lm 12 Olt-bet »i_»d in _Peter»b»a d_»_r erst,

Nl>nll«ß l«i ««_tretll von Hantel »«dI_'bnfvie _PU

_a«m««b«luf«>' L« N«lufung«t«,«il' ist mit Rück

_icht auf bi« E«j _1»«n« einer Ko»f«_r_«n, beim Handel«»

«WPeiiu« über «««»«cüllwli««. bi« »ufl en

S. 0lt°_ber fest««! 'tzl ist, 8<««H» l°»ben
D« Verlehr«» in _ifter «_lNiite, daß bei de» neuen

_Vnteilung de, _Lla» »«bahne» nur die höchsten _Uemte»
»«»den aufgehoben »«»den. Eine _Veschllnlung der

_^hl der iünneren i »«_neNeUten ist _nu_» w »an, g».

wglügigem Maße °o, ^«!eh«n u»d dazu »_nr i»
d«n

Abteilungen, deren «kl. «i! nicht mit dem Umfang« de«
Verlehr« in _Verbinbu»g ««ht- Die Lini«nbeam!e«
»nk«n nicht »«_buzilli » »rk««.

Di« Nitleilun« de«_Rr!ssl°le S!owo. daß sich ,ur,_e!i

Msch« Ana«,««««!«« _w P°r!« befinden, benen an-

«blich aufgetragen »_orbe« sei, de« Voden bezüglich
_«Zinrichlun«, «i»_e« _ixter»»' !«nalen _Synbilat« _fgr die
Nilbung eine, speziellen La vbf<»d« zu sondieren, ent-
deh,« i«del Nesslünbu"_« .

L« ist Nll_«lh»_M«r _V«<«hl _»e'lllss,» »_orben »be» die

Aushebung der Lehlübnngen für di» R«k'»l!öl,_nrich«
und Unterm»!!«»«I. «a_,«l,°> :ie im _Iad« 1807.

Petersburg, 20. S«p<>-mber. Die »_irshewyla
Veldomost! _brachien am 15. Vevtem'aer ble Nachricht,
daß bei _Wittwe be» Genera! « 3rlP»« ei»_e Unter«
cktzuny im »_etraze von 300,000 Rubel _anlgereicht
»orden sei. Diese _Nachlich! IN unbe«,«»d«t.

La« Mitglied d«_, Ne!ch«_ra t«, _3chidl»»sly, ist zum
Vorsitzenden dl«II, _Tevartem«nt» de« R«!ch»_rat« er-
nannt »»»den.

D«_r _Ministtilllt ha! «« sür möql'ch befund« n, die

Kab!»et!«I_«ndere!en im «llwücht» Nezirle -iu! folgenden
Grundlagen der h_<wpwel»al!_nna, der _Ngrarordnung

,« Neifüllung,_« stellen: »l!«,',_r N«««d!ung ge«gneten
und noch nicht _benntzte» Ländereten de« N!tai-Be,irke«
_c,«h«n ,»eck« Nnsi«dlung _oon_UebeiNedlern an die K,_one,

über, »obei dem Kabinette da« «eckt d«r Ausbeute
,«»_ahrt _bllibt, Lie _Stlllltlreiriei zahlt dem Kabinette
m Laufe von 49 Jahn» _Mittch eine Entschädigung

oon 22 Kapele» pro _Leffjatine der bei _lkon« über-

gebene» _Landneien, gerechnet oom 1. Januar d«»
,«» eisten _Quintennium _naH der ««beigäbe bei

Lanbneien _folglnken _Hablt«. Die _Nnsttbl« im
»ltai-Vezirle genießen I«m«l<ch« Vergünstigungen, die
_Nnsieblern aus _Kron»l2ndere_,en gewährt werden,

Nach der Meinung der _Rossija seien im Nltai-
Veziile, in den K»bine!rMnde»»ien, bereit« über
700,000 _Ulbelstebler angesiedelt, bie _>e15 _Leffjatinen
,_r» Person eibalten H5tt«_x, L« _>tzt an dk _Kione
übergehenden _Lanlxreien _neigrlßein den _Landsond fü»
bie 3llt« bei' UeberNcdlung um 7—10 Millionen
_Dessjatinen,

_Pete««b«rg, 20. _Leplember. La« _Mwifteri_^m
de» Nul»z_,_<iss«n Hot di« ossiMe Nachricht «hc,_>,'i«n.
daß de» russischen Unle»wn»n »om Tage bei Auf-
hebung be« knpingbaischen M»m°_illn»um», i«« heißt
«<nn 15, (28) _Eevlembe i l>b. in d«' süblichin
Vlondshnrei die gleichen Rechte mit ben übrigen Au«°
lllndeln zuqeNanden worden sind, »»«geüonimen in
d«m ans de» Kwantung-Halbinsel _gepachietn_, Gebiete,
L>« _lussischen _Unlerlanen genießei _ba« Recht der
Exterritorial!!»» sowohl in dem Expr»pi'«tio««stlich
an _ber Lisenbah» , all auch außerhalb und die Schul-
dige« an Verbrechen untnliegen nicht _ber Gerichll-
kaillil d_«l _iaplunsch«» V«hl»den.

Nachmittag« _wurd« g«g_«nüber _lxi _Viise zweck»
Beraubung ein ben»ff»e!«r _NebeifaU auf b«n KüsN_«rer
einer auf Wassili - Oftrow _belegenen Regielung«-
_Inftitution _voroeleilet. Der »nführer de? Bande
»md» am llb«nb vorh«» _llllelin! unb >«eck« _llr«
û«>sui,_g bei Uebiiger eine Po>!z_«illb!»ilung zur
Virse _lomwandieit. Im Vülseniquaie wurden b oe»»
dllchlige !»ng« Leute _veihafiel. Bei ihrer Durch!uchung
»Uld«n Browning« gefunden. Ein j_»chst«_r, dcr flüchten
»«Ute, »_nide «_on _Schupleuien erschossen,

_Peterslmrg, 2«, September. Am 19. S_»p!_br.
begannen bie gemei»_scl>a!ll!chen Sitzungen de» Lt.
Petersburger und Moskauer Abteilungen be« Zentral-
komitee« bei K.-D -Port«! , di« d«r _Vesltzung der sür
die _lxvlllftebenbe» Delegierlennerlammlung«» der Part«!
oorb«_re_,!«!cn Velichte, soiri« Organiiat'on» und_Tal!!!»
fragen g«widm«> fi»d. D>« Dlltgierlenversammlungen
»>«loen »icht öffentlich !e>» »nd »«rden Kolrespon-
dlnten low>« Fremde leinen Iutrü habe»,

_Krouft«b», 20. S«_pi. Nus d«m _Minenlreuzer
_.Ollldamal" sind mit Hilf« ei»«» Drachen« Versuche
vo» drahtloser, Deleqlüph!« m>< Berlin
gemacht mo,d«. Lin _starler Wind _wirlt« _ftlrend
doch gelang «», «i»!g, Wort« nach _Vcili» zu über-
g_« b«» und diese _n»_edei zu _empsange»,

W»»sch««, 20. September. Da? UmociMt«-
fonseil ist bei ber _Vliatung der Lag« zum Schlüsse
_gelommen, dnß eim _Wiedeiausnahme lec V«!chzf-
!>stun8«n m de, nächsten Zeit unmlglick sei. Infolge-
dessen müßlln di« »_lac«milch_« Or_^_anisaiian und di«
Miinl der Wc,ischau_«r Uniotrsität zur _Eliichlung
«_iner neuen Pflanz!!«!!« der hll_«ien Bildung in Nuß-
land _anqewand, werden,

Kielze, 20 S«p_,?_mber, Heu« _morgen sind 3
Äaubei au, _Viund _Urleil« de« _Feldgcrich!»
_elschossl» »oid»n_.

Mo«t«n, 2«, _Sepllnibcr Heule fand eine
Sitzung der Vl, P_«tei«hmg«_r un» _Moilauei Z«n-
iral'Komiiee» de« Ve,b«de» vom 17, _Ollober
s!>_M, Die Litzung wurde „<,, Autsch? ow er-
öffnet, der _daiaus sein Um! _al« Vorsitzender de«
_Henlllll-Kom!!«« n!tdeileg!e und sichen!s«,nle. Die
Velsammlung wählte ihn einstimmig ,nm Vor-
sihend«» »i«b«l. _Gmschlow wuld« p«i I«Iepl>on
i» di« Veisammlung gebeten und mit ftüimischen
_lDoationen begiüßt

_Vlosk«», 20. _Leplember, Im _«»_oen,!»» »,»d
ein Kong,«ß »»«ck« V«re»>i_^un!j dcr Ult'üuellen und
°«isch!«b«nel «l<8l«s«_r Seilen zu «««m stollüsche» unü
_Zioiwerbanb« «_rlssnel »«rd_«n,

«j«f«», 20. _Lepllmlxr , Der _Hdel«mlli!ch<!l! und
bie »d«I»d«pu!il>ieu _deschluffen, _Swlyp»_, da» G«f«HI
de» _Freube über die _i>el»!«5en« «_ewhr und it<r«n
Unwille» übli ba« Verbrechen, so»!« die Hoffnung
llulzuoi2ckti>, daß durch «ne»_gische Maßregeln eine
_Veiudlgung _rer Heimol _erlticht weiten neib«. In
Ergänzung d«i Nachiich! üb« die Beraubung oe»
Nasse auf der _«_latton Njasan-Pcistan _fixo de»
Unelschlschil Petto» und de» O«h,!se d«« Lut'On«»
_ches» _llurzow unter dem Verdacht» de» _Beteiligung in
Haft genommen »orte».

Ie!is»»e,g»«d, 20. _s«p>«mb«l. In _be_» Land»
lchafl«iiellammlu»g hielt der _ehonalig« lumaabglord-
nete Wa!unn!trel e_>,ne der _llalastrophe auf dei Npo«
«hllninsel a«widln«le Red« und fordert« auf, _Liolnpin
eine _3mnpaihielunllgebung zulo«n_,en ,u lassen, sowie
ihm gegenübe» die Hoffnung »ulzudiöcke», daß bei
Plemier _«uhland _beluhige» «erde. I« Redaltion
der Kundgebung ist einer Kommission üblltrag»
«rtx»_.

_Vhetsso», 20. September, Lieben Teilnehme
an dem _Uelxrfall anf die Filiale d«i Pet«»«burss«l
Internalionlllen Nanl !» _Kachowl» sind vom Feldge-
richt zum Tod«, durch Pulver und Mei _verurieilt uül
_liingerlcht«! »oiben, Li« übrigen _beibe« Beteiligten
»mte» zu lN-Mligel I»a«g«»«b«i! _veimtellt.

«_imbirsk, 20. September. D!c 3ümmu»g der
Bauer» ist _cixe _»_uhW_«. Die 2t_«u«,n fließen _rcqel«
recht ei». Den von d_«_r Mißelnle V«li«fsen«n «»weisen
die _Regelung und die _lommunalen _Organisatwnen
_j«glich« U«terftiltzn»g.

Tsnch««, 20, _Sep!. «lus dem in d«r »ach
nach _Batu« _abgegangenen Dampfer de» _Nlilssfchen
Oes«lllch»!t zwange» 25 Banditen unter Tod««
llndrohllüa den Kapitän, den Dampfer in der Nähe
de» Fluss«« _Nodor _an,_uha!t«n und raubt«« die Post
mit 16.000 Rbl. _Lurch Vchüss« hal»,n bic Banditen
die Pnssagiere derIII, Klasse und di« Mannschaft i»
die Räume derIII, Klaff« getrieben und dann di«
Ausgang« besetzt, _Ve Passagiere ber I. KI»_ss? «»«
lochten _Widclftonb »>» Kisten uxd g,,ben mehre«
Schüsse üb, doch drohten di« Räuber die In ihren
Händen befinblichen Geist!«, >»ei Gehilfen de« Kapi-
tän« und 4 _Vatins«», _zn eimorden. Nachdem b!«
Näuber bniauf _ewc _ZchaluPpe _ve,lan_»t halte«, _s«tzt«n
fie in Venleituüg d«, Geiseln an Land,

_Tfndsh», 20, September. Die Krön« - und Land«
_sch_aflillbaabe» ßeben _seiten_« de» _Nwcina,«mewden
regelmäßig ein.

Nsch<»v»l>, 20. September. De« Talg de« «r-
mvideten Pr»_lureur«, General Rnlewüsck, isi voll
Kränze« de» Ojfiz_^re und Unlnm liiais de« Ezsen-
bahnwtawon« bedeckt, da «_r b«l ber _Nelbandlung
ch«_r _Tache _ermorbct wurde. Mit dem Kranze »nid«

«tne Zuschrift glsundt, die de» Ausdruck _liefste_» Tm-
pl»UNll _«Nthllt.

Veil,», 3. _Oltob«» <_20. Veptlmberi, In «ffi-
,iellen Kreisen von _Prlvalinstitntwnen wird den

englischen _Juristen, die an dem _»ffozialwnz-Knngreß
_^e« _Interxatinnnlen Rech!« teilnehmen, _besnnte«
_Husmelliamleil geschenkt. Noch der Meinung b«i
_Vossischt» Zeitung meid« dei Kongreß !_°«r U»^
näheiung_^sach« _,w,i_«_r _oeiwandtlt Völlei dienlich sein,
Li« Politik Großbritannien» _bafie»e auf de» _engin
_Einigung ml! Frankreich nnd bem streben nach einer
Veiftän_^,,gu»g mit Rußland, sowie d«m Wunsch«, die
V«Mllchl zn h«ke». _Llutschland sei _ebenf ll» be_»
«<t>V_,gt, diese« letzter« im _Inlcresse der _Selbslerhalturg
j_^ !un, wünsch« jedoch _durchau« nich», «in« Kollision
mi! England _hervorzurufln. Der Ge_^_anl« eine»
Utbe'fllll« aus die britischen User _erichim« >n den
Augen de« deutschen Volle» als ein _Nonsen«,

«Slu, 3. Oll, (20. Zep!.), Di« Köl_^_iiche Zlg,
«_roleNlert gegen _oen _Arlitel _Mozlm <to,ual,w»l!« m
der _Slrana «b_«_r d,e Nl>twendigl<lt «ine« sänoniss««
hwischln Rußland und England gegen de« gem_«in-
schaillich«_n Ieind Deu_,schl»nd, _Kowolewsli w«i!
Oaiiuf tzm, daß die ««msch« Pol'Ut in _Ajien di«
3io!»<ndißl«it _line» solch«« Bündnisse« h«_roc,rg«lus«n
habe, D>e Kölnisch« Zeitung sag», wenn du _oeuljche
Hand,! _Persie» i» seine Liüflußsphäie einschlieë , sei
die» sein _unbestreitbar«» Recht, _abti_DculschlHN. stiebe
lem»«»eg« danach, den Einfluß Rußland» und Eng-
land« au» _Peisie, zu verdlänge»,

Wien, 3- _Oliob«, (19, V«p!tmb«r), In d«i
Depu!lei!_enlammei wie» _dei Minister d«l U»udc«»
oer!«id!gung auf di« slolmenbigleit hin, die numerische
Vmile bei _Nrtilleiietluppe« zu nelgiöhein u»d diese
zu _r«olg»M««n, so»« 15 neu« _^itllle»« unb
14 Müis»l_«gim«n<«l zu _bildln. Di« »»«gäbe» ft«llen
sich für O«ster«ich auf 18,600,000 Kronen, fül
_Unaar» «nf 16,200,000 Krone,.

Ttockhol» _, 3. Oll»b«_r (20, Septembe») Li_«
_Regieiunn _oeifllgi« die llu»»«isung der Fixn-
länder N,«_man« , _Luolo und 4 anderer »u« Schweden
ul« _gtmeoigesahilich« Lantütreicher,

_>iond»n, 3, Olt, (20. _Vipt). Der Tm«» _wirl
au« I»l>o _gemeldel, daß d>« Handlung»««!!« o«,
ruüisch« _"Regierung, d^« _5»_r Nu!_bebunff de« Wemo-
rundum» oo« öypinzbii zugestimmt hat, oon _> «r
_Iopanlln, lie der »«!!,n und fi^»ßb»r_^

gen
_Poli»!

de« Minike'l, _Iiwolili G«_rcchl,glc,! mideisah«!,
lassen, sehr doch _nufgenvmme» wird.

_Vettinje_, 3, Oll, <_20. Sept.), Die «_fte«
Noblen dir Vol!«vli!»c>ei si»d in _ooller _Ordnung
_ueilauscn, Keiner der _Liputierten ist _unlli de
Flügge einer bestimmten Porlei _heiVorgeintei,, doch
läßt sich nich,»d«s!o»eniger e>ne ernst« _Opposuw,'
_glgi» die _Regelung c_»wa»!en. Lle _Nibe»«n in dn
!ilupsckt!chm,> höbe» am 18, _Ocplen>l»_r belioon'n_.

_(Wä!,i»»d des _Iructls ci»si>tioff>>».)
_Piivatdepescheu der «_iaaiche» «_undfchxu

p, _Mitau, 21, _«_ept, !Te!«_ptzo!„!che Meldung,)
Gestern _Hbend «rtünblle da« temporär« _Kr,eg«_gericht
da« Urteil in _Vachen de» P_»o,ess,» geg«„ die
Nl!,_douschen R-_«lotionäre, E!»«l »<» _Angtllogten
Karl Klusin, der _lxieil» oo« _Kri«_g«geitch!c
zu «eiiahiig« _Zwa»g»arb«!l ««ruiteil! _woro,_«
wa_», und d«i d'm _«n _Waftexlagli ge-
sunde» _wurlx, ,_« z,_° nie jäh,ige» Zwangs'
_ard,i! _verimei» worden _^ _s_>eb«n, _barunler der P«-
«llüer _be» Fü,» _Gagaii»jchen Gute», Walte», sind
zur 'Inliedwng nach Tik>_ri«n _oeiurleilt »_oidln, dni
>>nd zur Xdguo« !» d,e Koliellwni-Ailesta»!«»,
«_lbllilung, zwei ,« z«slung«h»ft, und zwar
d«l _Oiilliche öl»a!«r«! ?ch_,f!owsli auf die,
Monate und Eduard Kchönberg aus zwei
Monate, ,in«l, Karl Valdau, zu, Urieftslraf« »uf
2 _Monoie, die üdcigen _Nngellagien, 15 an der Zahl
daluiuei di« Beamien Meollscha und _Gaszlumjch
und die 22jähr_,ge »_malie R'lier, sind fleigespiochen
»_orden, L«z Urn» «lieg! allgemeine« «_ufsehn . da
8 Uüglllngien Todt»s!_rafe, ben übrigen Zmoügiarbeil
_drome_.

_u o k 2 l e s

Qpser _«,«er _VoMbenelplos,»» I« _Vladl»
»tranlenhausc ist _oorgestern d«» Maschinist _«r «l«lm-
ichen Bahn, 3, Koigg« , gestorben, der am
14, September bei de, Vo»be»«rplofion an der
3ck« der H«im»n»- und Woisexstiaë schw«i »«,-
wu>det wurde.
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